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für die freie Advokatur
Von Juſtizrat Friedmann Glogau

L C Seit einiger Zeit wird in der juriſtiſchen Fach
preſſe ſowohl wie in verſchiedenen Zeitungen die Beſchrän
kung der freien Advokatur durch den ſogenannten nnumerus
glansus erörtert Jn dieſer Beziehung iſt folgendes zur
Aufklärung zu ſagen

Bis zum 1 Oktober 1879 wurden in Preußen die Rechts
anwälte ausnahmslos gleich allen übrigen Beamten von der
Regierung ernannt Sie hatten ſomit den Beamten

Charakter und waren dadurch mit allen den mannigfachen
aus dem Beamtentum notwendig folgenden Beſchränkungen
behaftet

Die Gründung des Deutſchen Reiches im Jahre 1871
führte dazu eine einheitliche Gerichtsverfaſſung und eine

M einheitliche Zivil und Strafprozeßordnung für das Deut
ſche Reich erſtehen zu laſſen und mit dieſer wurde die freie

J Advokatur eingeführt Danach kann jeder Juriſt der
das große Staatsexamen beſtanden hat ſich innerhalb des
Bundesſtaates dem er angehört bei jedem Gericht Amts
Land oder Oberlandesgericht niederlaſſen und dort den Be
ruf als Rechtsanwalt ausüben Seine Niederlaſſung hängt
von keiner Genehmigung irgend einer Behörde ab insbe
ſondere nicht von einer Genehmigung durch den Juſtiz
J miniſter der bis dahin in Preußen alle Rechtsanwälte zu

ernennen hatte Falls die beſtimmten geſetzlichen Voraus
ſetzungen vorliegen muß die beantragte Zulaſſung gewährt
werden Nur die Zulaſſung als Rechtsanwalt beim Reichs
gericht hängt von der Zuſtimmung des Reichsgerichtspräſi
diums ab

Die Einführung der freien Advokatur war wie Gneiſt in
ſeiner bekannten bedeutſamen Schrift mit Erfolg darlegte

die erſte Forderung aller Juſtizreform in
Preußen Und die allſeitige Anerkennung dieſer Forde
rung hat es zuwege gebracht daß vom 1 Oktober 1879 ab
im neuen Deutſchen Reiche insbeſondere im Bundesſtaat
Preußen der Rechtsanwalt frei und unabhängig von der Re
gierung ſeines Berufes walten konnte Dies liegt ſowohl im
Intereſſe des rechtſuchenden Publikums als auch der Recht
ſprechung ſelbſt Eine notwendige Folge der neuen Jn
ſtitution war daß insbeſondere in den großen Städten der

Feuilleton

Reise in die Alpen
Von Martin Feuehtwanger

II

Die Zugſpitze

Man ſagt das ſommerliche Reiſeziel ſei ebenſo der Mode
unterzogen wie die Kleider Zum Teil mag dies wahr ſein es
gibt aber heute kein Land und keine Gegend von denen nicht
behauptet wird daß ſie modern ſeien Wer im Frühjahr an
ie Riviera geht wer im Sommer nach Thüringen in den

Schwarzwald oder in die Alpen reiſt wer im Herbſt die Nach
kur in Meran mitmacht und ſelbſt wer ſich im Winter in
Aegypten aufhält kehrt mit dem Bemerken zurück daß er dasiel ſeiner Reiſe voll von Menſchen ängetroſſen habe weil es

augenblicklich in der Mode ſei Heute wo jeder reiſt dem
es irgendwie möglich iſt ſind überall viele Menſchen wo es
ſchön iſt und man kann daher weder von den Alpen noch von
der Nordſee noch von Schweden und Norwegen ſagen ſie ſeien
in der Mode Die Mode wechſelt aber aller Vorausſicht nach
werden die ſchönen Gegenden unſerer Erde in den nächſten
r ebenſo ſehr beſucht werden wie heute wenn nicht

mehr
de Schon vor zwanzig haben ſich die Hochtouriſten
z nen die Ber e zum Lebenselement geworden ſind darüber
eſhwert daß die Zugſpitze in die Mode komme Nament
ich auf der Anger und auf der Knorrhütte konnten ſie Men

en treffen die weder hochtouriſtiſch ausgerüſtet waren noch
as Anſehen hatten als ſeien ſie den Strapazen einer Hochtour

Keengbſen Die Hochtouriſten beſchwerten ſich darüber mit
echt Zum Genuß ihrer Touren gehört nicht nur die Schön

der Natur und das Bewußtſein Wege die früher ungangr ſchienen durch eiſerne Energie zu bezwingen u die
inſamkeit ihrer Beſteigungen und die wenigen Gleich

eſinnten die ſie auf den Hütten trafen machten ihnen ihre
erge lieb und ieuer

S Daß ein Gipfel wie die Zugſpitze nur für Geübte und
arte für Energiſche für Menſchen denen eine Bergbeſteigung

eine Erholung war mit der man nicht renommierte zu er
1 81 en war das ſollte mit einem Male aufhören Der Un

wille der Hochtouriſten konnte die Tatſache nicht ändern Die
h ährlich von einer Reihe von Menſchen be

Anwaltsſtand ſich ſehr erheblich füllte und von Jahr zu Jahr

prieſen im alpinen Teil ihre heldenhaften Beſteigungen

ur unternahmen um davon erzählen legten und nur ſehr wenig an

Halle a Dienstag den 12 September
ſtark an Zahl zunahm ſo daß man von einer Ueberfüllung
im Rechtsanwaltsſtande zu ſprechen und auf Mittel zur Ab
hilfe zu ſinnen begann Man meint die Ueberfüllung be
wirke daß Anwälte kein ausreichendes Einkommen aus ihrer
Praxis erwerben können daß daraus eine pflichtwidrige
Ausübung des Berufes entſtehen könnte Um dem zu be
gegnen wird von einzelnen Rechtsanwälten vorgeſchlagen
den numerus elausus einzuführen d h bei jedem Gericht
eine beſtimmte Anzahl von Rechtsanwälten je nach dem Be
dürfnis feſtzuſetzen Ueber dieſe Frage ſoll der am 12 Sept
1911 in Würzburg tagende Deutſche Anwaltstag Beſchluß
faſſen

Die Frage intereſſiert nicht nur die Anwälte und die
Juriſten ſondern in hervorragendem Maße auch das übrige
Publikum Der Rechtsvertreter einer Partei in einer
Zivil oder Strafſache darf durch keine Rückſichten in der
Ausübung ſeines Berufes gehemmt werden Er übt einen
erheblichen Einfluß auf die Rechtſprechung aus es liegt da
her im Jntereſſe der letzteren daß nicht bloß Beamte ſon
dern auch ein von der Regierung völlig unabhängiger
Mann wie der freie Rechtsanwalt bei ihr mitwirke Das
rechtſuchende Publikum muß eine ausreichen de Aus
wahl derjenigen Perſonen haben denen es die Vertretung
ſeiner Rechtsangelegenheiten anvertrauen kann Letzteres
iſt aber bei der geſchloſſenen Advokatur nicht der Fall Es
iſt bisher niemandem eingefallen den freien Beruf eines
Arztes irgendwie aus irgendwelchen Gründen beſchränken zu
wollen dasſelbe muß nicht minder von dem Berufe des
Rechtsanwalts gelten

Das Publikum hat auch bisher nirgends wegen an
geblicher Ueberfüllung des Rechtsanwaltſtandes und wegen
daraus reſultierender Mißſtände Klage erhoben

Eine ſolche Ueberfüllung beſteht auch abgeſehen von
Berlin und einzelnen anderen Städten überhaupt nicht
Weil da und dort einzelne Rechtsanwälte kein ausreichendes
Einkommen haben oder richtiger weil verſchiedene Anwälte
eine Verringerung ihres Einkommens durch die freie Kon
kurrenz befürchten ſind doch aimmermehr Maßnahmen gegen
die freie Advokatur zu treffen Wer ſich einem freien geiſti
gen Beruf widmet hat keinen Anſpruch auf eine aus
reichende Verſorgung gegenüber dem Staat Es iſt auch aus
geſchloſſen durch völlig objektive Faktoren die Bedürfnis
frage zu fixieren und dabei jede Willkür jede Bevorzugung
auszuſchließen

Die freie Advokatur iſt auch eine Notwendigkeit im
Jntereſſe der allgemeinen Politik es iſt notwendig
daß wir für die ſtaatlichen und kommunalen Verhältniſſe
juriſtiſch gebildete Männer haben die in ihrem Berufe in
keiner Weiſe von der Regierung abhängig ſind und ſich des
halb unbekümmert um deren Stellung mit den ſtaatlichen
und kommunalen Verhältniſſen beſchäftigen können Des

zu können für die die Beſteigung eine ungeheuerliche jeden
Genuſſes bare Arbeit bedeutete

Die Taten der ſtillen und energiſchen Männer die die
Gemeinde der Hochtouriſten ausmachten drangen in die
Oeffentlichkeit ohne daß die Hochtouriſten ſelbſt das Jhre dazu
taten Jhre Namen wurden in Reiſeführern veröffentlicht
man benannte nach ihnen Hütten Wege und Berggipfel in
den Zeitſchriften erſchienen ihre Bilder und die S

as

wunder daß die Beſteigung hoher und berühmter Berge auch
das Ziel von denen wurde die ſonſt ihren Sommer in Baden
Baden oder an der See oder in Starnberg verbrachten Die
Zugſpitze als der höchſte und bekannteſte Berg Deutſchlands
wurde allmählich von Hunderten beſtiegen die et jeden
auch noch ſo kurzen Weg mieden die früher die ſchönſten Ge
birgsſtraßen und päſſe im Stellwagen zurücklegten Hunderte
kamen nach Garmiſch Partenkirchen nachdem ſie monatelang in
ihrer Heimat mit ihrer kommenden Zugſpitzbeſteigung ge
prahlt mit dem unerſchütterlichen Entſchluß den Gipfel der
Zugſpitze zu erklimmen koſte es was es wolle

Man begann in ausführlichen Reiſebüchern die Anſtiegs
routen zu beſchreiben die Wege wurden markiert und mit
Verſicherungen verſehen die Garmiſcher Bergführer hatten bald
nichts mehr zu tun als Zugſpitzhungrige ans Ziel ihrer Wünſche
zu ſchleppen

Wenn man ſieht wie ſelten die ſchönſten Gipfel unſerer
Alpen beſtiegen werden weil ihre Namen draußen unbekannt
ſind ſo wird es jeden wahren Freund der Alpen traurig
ſtimmen wenn er damit die Zahl der Zugſpitzbeſteigungen die
von Jahr zu Jahr wächſt vergleicht Man hat feſtgeſtellt daß
in dieſem Jahre an einzelnen ſchönen Tagen über 200 Menſchen
den Zugſpitzgipfel erreichten alſo eine Hochtour unternahmen
die mit Tauſenden von Fährniſſen verbunden iſt

Reſpekt vor dieſen Pſeudohochtouriſten kann man nicht
bekommen wenn man ihr Gebahren in den Hütten und die
Art ihres Aufſtiegs betrachtet Nachdem ſie die geſamte Zug
ſpitzliteratur ſtudiert haben als gälte es Gottes Wort zu
ſtudieren entſchließen ſie ſich den verhältnismäßig gefahrloſeſten Weg den durchs Reintal zu nehmen Jn hen 2

Partenkirchen wird der Führer engagiert der es ſich längſt
abgewöhnt hat über die komiſchen Geſtalten zu lächeln der zu
den ſeltſamſten Bemerkungen der Gipfelſtürmer da und
Amen ſagt deſſen Ermahnungen und Warnungen völlig ver
gebens ſind Wie wenig Ahnung der Touriſt von der Beſteigung eines hohen Berges hat ſieht der Führer ſchon in den
erſten Stunden wo ſein S ling über den bequem ange

ſeigenden Weg zur Ange

halb muß die jetzt zur Erörterung ſtehende Frage der Ein
ſchränkung der freien Advokatur auch das Publikum im all
gemeinen intereſſieren und zwar in dem Sinne der unge
ſchmälerten Erhaltung der gegenwärtigen freien Advokatur
Denn es iſt zu befürchten daß die Reichsregierung nur gar zu
gern die Hand zu einer Einſchränkung dieſer freiheitlichen
Jnſtitution bieten würde

Vortrag Kiderlen Waechters
beim Kaiser

Berlin 11 Sept Eigene Meldung
Die Rorddeutſche Allgem Ztg gibt heute halbamt
lich bekannt Se Majeſtät der Kaiſer hat am
Sonntag vormittag den Staatsſekretär des Auswärtä
gen Amtes von Kiderlen Wächter nach Pots
dam berufen um ſich vor der Abreiſe ins Manöver
über die Einzelheiten der marokkaniſchen Verhand
lungen Vortrag halten zu laſſen Der Staatsſekretär
nahm darauf an der Frühſtückstafel teil

Dem in der Marokkoaffäre offiziös geſpeiſten
wird geſchrieben

Nachdem es nunmehr ſogar in Frankreich in der öffent
lichen Meinung feſtſteht daß die deutſchen Gegenvorſchläge
ſich zunächſt auf Garantien wirtſchaftlicher Ordnung be
ziehen ſei hiermit nochmals betont daß Deutſchland in
ſeinen Vorſchlägen keinerlei Sonderrechte verlangt
auch nach Lage der Dinge gar nicht verlangen kann ſondern
daß es ſich hauptſächlich um Sicherſtellung gegen
Monopoliſierung öffentlicher Arbeiten Mi
nen und Handelsrechte ſowie gegen gewiſſe Gepflogenheiten
in der Zollabfertigung handelt Garantien die allen Natio
nen zugute kommen werden Nur die Abtretung des Kom
penſationsgebietes würde Gegenſtand eines deutſch
franzöſiſchen Sondervertrages zu bilden haben
alle übrigen Beſtimmungen aber als Zuſatz des Alge
ciras Vertrages aufgenommen werden falls auch die
übrigen Signatar Mächte einem eventuellen deutſchen Vor
ſchlage beiſtimmen Frankreich das Protektorat über
Marokko zu übertragen falls es die damit verbundene Ver
pflichtung für die Aufrechterhaltung von Ruhe und Ord
nung den Mächten gegenüber einzuſtehen zu übernehmen be
reit iſt Jn den hieſigen maßgebenden Kreiſen herrſcht
übrigens die Anſicht daß die Marokko Angelegenheit in der
Hauptſache wenn nicht unerwartete Zwiſchenfälle ein

r ſollten bis zum Ende dieſer Woche erledigt ſein
werde

Unter der Ueberſchrift Der deutſche Geld markt
und das Ausland ſchreibt dasſelbe Blatt

zu fpotten rn Doch ſchon zwiſchen Anger und Knorr
ütte beginnt die Miſere obwohl der Weg bis dahin ſo bequem

iſt wie der auf den Schachen oder den Herzogenſtand Der
Touriſt iſt in ſeinem Leben noch nie 5 Stunden hintereinander
gegangen er ſtöhnt und keucht ununterbrochen jede 5 Minuten
ruht er ſich u Viertelſtunde frägt er den Führer Wie
lange noch Erſt nachdem er ſich auf der Knorrhütte aus
geſchnauft hat wird er wieder zum Großmaul Das iſt die
berühmte Zugſpitze Er lacht Ja er alle Tage Dann
ſchreibt er Anſichtskarten ungezählte Anſichtskarten Wen er
kennt der muß es erfahren daß er auf der Zugſpitze geweſen
daß er ein Hochtouriſt iſt Er verlangt vom Hüttenperſonal
daß es jodelt ſchuhplattelt und Zither ſpielt er ſchimpft dar
über daß er kein Beefſteak bekommt und daß ihm keine Wein
karte vorgelegt wird Aber er iſt nicht allein Er iſt der Ver
treter einer ganzen Spezies Und die wenigen e re
die droben auf der Knorrhütte ihre Erbswurſtſuppe und ihren

n eſſen wiſſen nicht ob ſie lachen oder dreinfahren
ollen

Eine Stunde vor Sonnenaufgang wecken die Führer auf
der Knorrhütte wie auf allen Hütten ihre Touriſten Der
Morgenimbiß und der Abmarſch vollziehen ſich nirgends mit
einem ſolchen Lärm wie hier Man kritiſiert die kondenſierte
Milch kritiſiert die hohen Preiſe ohne die Arbeit zu bedenken
mit der das Herauftragen der Nahrungsmittel verbunden iſt
man jſt in einer Aufregung über die jeder Hochtouriſt lacht

Tag

Der eigentliche Aufſtieg der Weg von der Knorrhütte
bis zum Münchener Haus iſt für den Führer eine ebenſo
qualvolle Tortur wie für den Touriſten als einmal
verläßt den völlig ungeübten Bergſteiger die Kraft und der
Mut Er verflucht innerlich die Stunde in der er den Ge
danken gefaßt die Zugſpitze zu beſteigen er nimmt ſich ha
vor nie wieder eine Hochtour zu machen Felſen welche
touriſten und Führer mit Leichtigkeit erklimmen ſind für ihn
unerſteigbar Hundertmal erklärt er dem Führer rege
noch einen Schritt tun zu können Der Führer der fä ner
Verantwortung bewußt nd der ſich ſagt daß eine v
mit denſelben Schwierigkeiten verbunden iſt wie eine Fort
ſetzung des Wegs tröſtet den Hochtouriſten wie ein kleines
Kind und läßt nicht locker Es iſt die reinſte Jronie wenn
ihe Touriſten a von der Beſteigung Wie
er Metzger das Kalb zur Schlachtbank ber wird der

Touriſt auf den Berg mit Hilfe des Seils gezerrt
Leider werden neuerdings auch der Weg ſlental

und der über die Wiener Neuſtädter Hütte dur enſchen
unſicher t die keinen Genuß von der Tour haben und
die auch den Hochtouriſten den Genuß verderben können

d
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bräuchlich und daher

Seit Sonnabend zerbricht man ſich in London vergeblich

den Kopf was wohl den plötzlichen Kursſturz an
der Berliner Börſe verurſacht haben mag Wenn
auch Deutſchlands Gegenvorſchläge wie mitgeteilt wird nicht
in wenigen Worten zuſammengefaßt werden konnten ſo kann
man hier doch keinen Grund für eine Beunruhigung darin
ſehen Pariſer Telegramme deuten darauf hin daß man dort
von einer friedlichen Löſung der Marokkofrage überzeugt iſt
und daß die ſeltſame Panik am Berliner Geldmarkt dort
einen ebenſo befremdlichen Eindruck wie in London gemacht
hat Allerdings wird auch von Paris telegraphiert daß
franzöſiſche Gläubiger Summen in der Höhe von 70 000 000
Frank 27 von deutſchen Banken zurückgezogen haben Das
aber mag nur eine Folge der Panik auf dem deutſchen
Geldmarkt geweſen ſein Jedenfalls hat die Furchtſamkeit
der kleinen und großen deutſchen Geldleute den denkbar
ſchlechteſten Eindruck in England gemacht Aus Pariſer De
peſchen geht nur zu klar hervor daß dieſe deutſche Schwäche
die Poſition Frankreichs bedeutend geſtärkt hat Alles
Ernſtes berichten engliſche Blätter ferner daß auch Ruß
land bedeutende Guthaben bei deutſchen Bankiers zurückge
zogen haben um der franzöſiſchen Regierung Liebesdienſte
zu leiſten wozu der Korreſpondent des Newyork Herald die
alberne Bemerkung macht Die Leute hierzulande hoffen
daß ein Zuſammengehen Frankreichs Englands und Ruß
lands auf dem Gebiete der Finanzen Deutſchland zu denken
geben und klarmachen wird daß eine Löſung der marokkani
ſchen Frage ſofort gefunden werden muß Dem Daily
Telegraph wird von Tanger telegraphiert daß dort brief
liche Nachrichten eingetroffen ſind nach welchen vier deutſche
Geologen im Susland von Eingeborenen erſchlagen worden
ſeien Die Kunde dieſes folgenſchweren Ereigniſſes möge
für das kopfloſe Gebaren an der Börſe verantwortlich ſein
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Franzöſiſche Jntrigen
ETB Köln 11 Sept Der Korreſpondent der Köln

Zeitung berichtet aus Mogador über Teneriffa Jch
habe mehr und mehr den Eindruck gewonnen daß Frank
reich im Süden durch gewaltſamen Druck auf die Einge
borenen gegen die Anweſenheit des deutſchen
Kriegsſchiffes zu wirken ſucht Der Scheich Ko
reni deſſen Vertreter dem Kriegsſchiffe einen Beſuch ab
ſtattete wurde durch den Kaid Mtuggi im franzö
ſiſchen Auftrage abgeſetzt Ein anderer Eingebo
rener der vom Kapitän Löhlein an Bord der Berlin emp
fangen wurde iſt hier ver haftet auf deutſche Bemühun
gen aber freigelaſſen worden Die Franzoſen ſuchen
in Mogador Grundſtücke für große Kohlenlager zu erwerben
Jn Agadier ſind zurzeit nur ein Deutſcher und vier Fran
zoſen Sechs Deutſche die nach dem Sus wollten wurden
vom deutſchen Konſul eindringlich vor dem Beſuch von Ge
bieten gewarnt in denen Reiſen von Europäern unge

unſicher ſeien Auch Kapitän
Löhlein warnt vor dem Beſuch dieſer Gegenden Zwei
Deutſchen in Aagadir hat Kapitän Löhlein erklärt im Falle
einer Gefahr würde er ſie bitten zur Beſchützung ſich an
Bord zu begeben Einem Deutſchen in Tarudant riet er
Tarudant über Marrakeſch zu verlaſſen dieſer antwortete
er würde ſich ſchämen Tarudant in dem Augenblick zu ver
laſſen wo einzelne Franzoſen und Engländer in jene Ge
genden gekommen ſeien

Spaniſche Truppenſendungen

London 11 Sept Der Daily Telegraph meldet aus
Madrid daß das Alicante und Kaballero Regiment ſich in
Valencia nach Melilla einſchifften Auch das
Die Route durchs Höllental gehört zu den ſchönſten Par

tien unſerer Alpen Von der Höllentalhütte bis herauf W
Münchener Haus hat man einen Rückblick auf die Parken
kirchener Berge der jede Stunde wechſelt und der zeitweiſe
dem herrlichſten Panorama in den Südtiroler Alpen ver

S iſt Die Route ſelbſt iſt überaus abwechſlungsreich
urz hinter der Höllentalhütte beginnt der Aufſſtieg durch

ſenkrechte Felſen vielfach erleichtert durch Eiſenklammern der
verſchiedenſten Art und durch Drahſeile Eine Stunde ſpäter
ſteigt man durch Föhrenwald r vor ſich ungeheuere
Felsmaſſen und hat im Rückblick nochmals das ganze Pano
rama das ſich um die Höllentalhütte gruppiert Dann geht s
über den Schneeferner und zuletzt zwei bis drei Stunden in
ununterbrochener Kletterei bis empor zum Oſtgipfel

Als wir dieſes Jahr die Zualpiß beſtiegen war das
ganze Gebiet durch große Regenmengen die in den Tagen zuvor
Uvor niedergegangen waren bedeutend gefährlicher als ſonſt
Trotzdem ſahen wir in der Höllentalhütte wieder eine der be
rüchtigten Renommierpartien Eine Dame trug ein leichtes
Leinenkoſtüm und ein Herr behauptete im Monokel die Zug
ſpitze beſteigen zu können Die Führer dieſer Partie erklärten
uns ihre Ueberredungskunſt eine andere Route zu nehmen
verſage Nachträglich erfuhren wir daß der Aufſtieg in der
Tat kläglich war daß das Leinenkleid der Dame an allen
Ecken und Enden zerriſſen wurde und daß der Herr nicht nur
den Verluſt ſeines Monokels zu beklagen hatte ſondern auch
mit Wunden an Händen und Füßen nach Hauſe kam

Man riet uns ab v dem Weg zur Wiener Neuſtädter
ütte abzuſteigen da er infolge des Regens ſehr gelitten habe

ich dieſen Weg r Jahren kenne und außerdem die freilich
erklärlichen übertriebenen Warnungen der Führer kenne ſo
wagten wir es doch dieſe Route zu nehmen Als wir eine
Stunde geklettert waren bereute ich dieſen Entſchluß bitter
denn die Sicherungen waren locker geworden und das Geſtein
war gefährlich ſchlüpfrig ſo daß der namentlich für Damen
mit der größten Gefahr verbunden war Wir brauchten doppelt
ſo lange als man für gewöhnlich rechnet und wir kamen erſt
bei eintretender Dunkelheit in der WienerNeuſtädter Hütte an

Zu meinem größten Erſtaunen hörte ich nachträglich daß
die oben erwähnte Partie auch zur WienerNeuftäd er Hütte
abgeſtiegen war Die Führer allerdings hätten erklärt es
ſei ein Wunder daß kein Unglück paſſiert ſei und die Dame

gemeint lieber hacke ſie vier lang Holz als daß
ie nochmals die ugſpiw eige

n ear e n gewaltigert in der Ziril fur aldie Natur lieben
tief bedauerlich aber für alle

Borbon und Eſtremadura Regiment verließen Malaga nach
demſelben Beſtimmungsort Andere Regimenter in verſchie
denen Teilen des Landes haben Befehl erhalten ſich nach
Malaga zu begeben von wo ſie nach Marokko abgehen ſollen
ſobald die nötigen Vorkehrungen getroffen ſind Es wird
beſtätigt daß die Regierung 4500 Mann Verſtärkun
gen anſtatt der bisher gemeldeten 3000 abzuſenden gedenkt

S

Kaiſer Manöver
Woldegk 11 Sept 1911

Dem Vormarſch der vom Prinzen Friedrich Leo
pold geführten roten Armee ſtanden außerordentliche Ge
ländeſchwierigkeiten entgegen Eine große ſchwer zu durchſchrei
tende Waldung ſchützt als natürliches Bollwert den rechten Flügel
der blauen Armee die ſich auf ihrer linken Seite an eine zurück
weichende zweite und erſte Armee anſchloß Dieſer gegenüber liegt
die nur in der Annahme beſtehende zweite rote Armee Der
Prinz Friedrich Leopold hatte auch den Entſchluß gefaßt heute
früh gegen den blauen rechten Flügel vorzugehen
und hatte befohlen daß die 17 Jnfanterie Diviſion den Ueber
gang über den Landgraben ein von ſumpfigen Wieſen einge
ſchloſſenes Fließ das ſich von der Tollenſe bis beinahe an das
Kleine Haff zieht bei Neddemin und Brunn zu erzwingen und
nach Süden auf Neubrandenburg weiter zu marſchiteren hat Die
18 Jnfanterie Diviſion ſollte der 17 folgen und ein Detachement
von drei Bataillonen einer halben Schwadron und drei Batterien
von Gülz nach Neubrandenburg ſenden Die dritte Jnfanterie
Diviſion marſchierte von der Sarnower Mühle nördlich Friedland
zunächſt auf Friedland los die vierte Jnfanterie Diviſion folgte
der dritten bis Sarnow Die verſtärkte 18 Kavallerie Brigade
die ſüdlich des Tollenſe Sees in zwei Kolonnen vorgegangen war
hatte bis mittags die Linie Uſadel Blumenholz erreicht

Die blaue Armese geführt von Generalfeldmar
ſchall Freiherrn von der Goltz hat zunächſt nur eine
Diviſion als Küſtenſchutz vorgeſchoben ſie hat in den letzten Tagen
mehrfach dem roten Landungskorps das aus dem
Greifswalder Bodden vormarſchiert war Widerſtand geleiſtet und
iſt geſtern abend in die Linie des Landgrabens zurückgegangen
Sie hat nun den Befehl die 41 Jnfanterie Diviſion im Verein
mit der Garde Kavallerie Diviſion die von ihren Stellungen
öſtlich Woldegk aufgebrochen iſt den feindlichen Vormarſch zu ver
zögern Sie hat das da ſie außerordentlich ſchwach war und das
Gardekorps noch jenſeits Prenzlau im Vormarſch begriffen alſo
keineswegs heute auf dem Kriegstheater eintreffen konnte äußerſt
geſchickt gemacht indem ſie weit nördlich von Friedland maskierte
Schützengräben aushob und die Köpfe der Soldaten durch
Steine darſtellte Dadurch wurde erreicht daß auch die
lenkbaren Luftſchiffe die von der Höhe aus die Masken einſehen
können leicht durch die Schatten der Steine getäuſcht werden und
die Masken für beſetzt anſehen Etwa zehn Kilometer dahinter
hat die Divifion von neuem Schützengräben ausgehoben die ſich
von Südweſten nach Nordoſten ungefähr 30 Kilometer weit er
ſtrecken Auch hier ſind falſche Köpfe aus Steinblöcken
aufgebaut zu bemerken iſt daß in dieſen Masken Feld marſchall
v d Goltz außerordentlich viel Artillerie aufgeſtellt hat die
jedoch bis zur Stunde nur ganz ſpärlich in das Gefecht eingreifen
konnte Die dritte Gardeinfanterie Diviſion erreicht mit ihren
Vortruppen einige Ortſchaften ſüdlich Woldegk erſt 11 Uhr vor
mittags und iſt daher nicht mehr in der Lage in das Gefecht
einzugreifen Sie hat bloß den Auftrag bis Kraatz vorzugehen
Die zweite Gardeinfanterie Diviſion bewerkſtelligt ihren Vormarſch
über Prenzlau die erſte etwa 15 Kilometer weſtlich davon Die
Diviſionen ſollen wenn ſie zur Erreichung ihrer Marſchziele in
Berührung mit dem Feinde kommen diesſeits und jenſeits von
Prenzlau Alarmquartiere beziehen Feld marſchall von
der Goltz hat alſo heute noch nicht die Abſicht offenſiv vorzu
gehen ſondern nur den Vormarſch der roten Armee zu verzögern
und erſt wenn das Gardekorps heran iſt mit einem ſtarken Offen
ſivſtoß ſich gegen die Küſte zu zu bewegen Das lenkbare
Luftſchiff M 2 war heute in aller Frühe bei ausgezeich
netem Wetter aufgebrochen und hatte in langſamer Fahrt um
7 Uhr die neutrale Zone überſchritten Es ging dann vor und
ſah den roten Anmarſch deutlich ein deſſen Form und Art mittels
drahtloſer Telegraphie an das Armee Oberkommando gemeldet
wurde Die Beobachtung aus den lenkbaren Luftſchiffen wird von
Generalſtabsoffizier en vorgenommen Die Lenk
ballons und Aeroplane ſind in Zelten untergebracht bei der Nord
partei in Guelz bei der Südpartei in Prenzlau Ein Meteoro
loge Dr Pohlis befindet ſich auf dem Manövergelände
um in Gemeinſchaft mit Profeſſor Dr Leß vom Berliner Obſer
vatorium die Wetterverhältniſſe rechtzeitig den Luftſchiffern mit
zuteilen Die ſämtlichen Eindecker des Syſtems Taube ſind der
roten Nordpartei zugeteilt während ſämtliche Zwei
decker des Syſtems Albatros der blauen Südpartei beigegeben
ſind Die Flugzeugführer ſind bei der Südpartei die Leutnants
Mackenthun Freiherr v Thuena Foerſter und Kantner bei der
Nordpartei die Leutnants Carpanico Engwer Braun und
Barends Auf jedem Flugzeug befindet ſich außerdem ein als
Beobachter ausgebildeter Leutnant Bei beiden Parteien wer
den Ballonabwehrkanonen in Tätigkeit treten Sie werden teils
auf Automobilen teils auf Räderlafetten aufmontiert ſein

Die Stärke der manöverierenden Truppen
An dem Manöver nehmen teil 9824 Bataillone Jnfanterie

18 Maſchinengewehrkompagnien 2 Maſchinengewehrabteilungen
77 Schwadronen 87 Feldbatterien 14 ſchwere Batterien 3 Pionier
bataillone die notwendigen Telegraphenformationen 2 Lenkluft
ſchiffe und 8 Flugzeuge Unter den Jnfanteriebataillonen befinden
ſich ſechs Reſervebataillone Dieſe treten als dritte Bataillone
zu den folgenden Regimentern die gewöhnlich nur zwei Bataillone
haben 5 Garderegiment zu Fuß Gardegrenadierregiment Nr 65
die Jnfanterieregimenter 148 149 162 und 163 Alle Jnfanterie
wie Pionierbataillone ſind durch eingezogene Reſerviſten auf 700
Mann ſtark gebracht Die Geſamtſtärke aller Truppen
beträgt über 100000 Am Manöver nehmen teil das
Gardekorps das 2 und 9 Korps und ein beſonders auſgeſtelltes
20 w5 das aus Abgaben der drei anderen Korps gebildet
wurde

Deutsches Reich
Vom dentſchen Städtetag

Der dritte Deutſche Städtetag wurde Montag in Poſen
durch Oberbürgermeiſter Kirſchner mit einer Rede eröffnet in
der er wie uns ſelegraphiert wird folgendes ausführte

Dem Deutſchen Städtetag gehören jetzt 176 Städte mit
einer Bevölkerung von üher 13 Millionen an und zehn Städte
verbände mit einer Bevölkerung von mehr als 3 Millionen
Bei der heutigen Tagung ſind 144 Städte und 9 Städteverbände
vertreten Wir vertreten alſo einen ſehr erhe lichen Teil der

Bevölkerung unſeres deutſchen Vaterlandes Der Deutſche
Städtetag iſt ſich gleichwohl immer bewußt geweſen daß er nur
einen Teil des Ganzen vertritt daß das Ganze über den Teilen
ſtehen muß und daß die Teile nur gedeihen können wenn da
Ganze blüht und gedeiht Bei der diesjährigen Tagung haben
wir beſonders Veranlaſſung uns deſſen zu erinnern denn der
Boden auf dem wir tagen iſt für das deutſche Volk von opfer
vollen ſchweren Händen errungen worden und er muß nachdem
viele Jahrhunderte vergangen ſind immer von neuem in
ſchweren Kämpfen gewahrt und erhalten bleiben An dieſer
Stelle vollzieht ſich von Jahr zu Jahr ein bedeutungsvoller Teit
der Geſchichte des deutſchen Volkes Laſſen Sie uns daher in
dem Augenblick in dem wir unſere Tagung beginnen unſere
Blicke richten auf unſer geliebtes deutſches Vaterland auf Kaiſer
und Reich Die Anweſenden erheben ſich Stimmen Sie mit
mir ein in ein Hoch auf Kaiſer und Reich

Oberbürgermeiſter Ebeling Deſſau ſprach ſodann über
die Kreditverhältniſſe der deutſchen Städte und führte dabei gus
daß das ſtarke Anwachſen der Städte durch die neuen Bahnen
kommunalen Lebens bedingt ſei die über den adminiſtrativen
Pflichtenkreis hinaus ſich der Pflege weittragender wirtſchaftlicher
hygieniſcher ſozialer und kultureller Aufgaben angelegen ſein
laſſen müßten Die zunehmende ſtädtiſche Kredit

benutzung ſei nichts Tadelnswertes ſondern ein
unentbehrliches Mittel kommunalen Fortſchritts Alle deutſchen
Gemeinden hätten im Jahre 1907 6 Milliarden Schulden gehabt
Von 1881 bis 1891 ſeien dieſe um 80 Prozent gewachſen 1907
entfiel auf den Kopf der Bevölkerung eine Geſamtſchuld von
507 Mk und zwar Reichsſchulden 66 Mk Bundesſtaaten 220 Mk
und Kommunen 221 Mark Jm gleichen Jahre entfielen in Eng
land pro Kopf 557 Mk Frankreich 718 Mk Sodann legte der
Redner das genaue Zahlenmaterial über die Befriedigung des
Kreditbedarfs der größeren Städte in den Jahren 1906 bis 1909
vor Jm laufenden Jahre werden an deutſchen Börſen Anleihen
von 250 Städten notiert darunter an der Berliner Börſe von
140 Städten mit 440 Einzelanleihen Die Summe der Etats aller
deutſchen Städte betrug in den 70er Jahren 300 Millionen Mark
jetzt rund 2 Milliarden Mark Darin kommt der hervorragende
Aufſchwung der Städte zum Ausdruck

Als zweiter Berichterſtatter über dasſelbe Thema ſprach Ober
bürgermeiſter Geheimrat Dr Beutler Dresden Er empfahl
den Städten in erſter Linie eine Vermittlungsſtelle für
kommunale Darlehn einzurichten

Kleine vermiſdyte Nachrichten
Aus Gotha meldet man An der Fahrt der Schwaben

von Gotha nach Berlin wollte wie hier jetzt bekannt wird auch
der Kronprinz teilnehmen Doch war ihm das nicht möglich
da ihm der Urlaub zu der Fahrt verweigert wurde Aus
Königsberg i Pr wird berichtet Auch am Montag dauerte
der Anſturm auf die Sparkaſſe an Die Geſamtſumme der aus
gezahlten Gelder hat nach der Hartungſchen Ztg eine Million
bereits erreicht Der Ausſtand der Berliner Elektro
monteure und Helfer nimmt für die Arbeiter keinen günſtigen
Verlauf Die Zahl der Arbeitswilligen iſt abermals geſtiegen
ſo decß ſämtliche Plätze wieder beſetzt ſind Die A E Stemens
und Schuckertwerke u a haben den kleineren Firmen größere
Summen über 50 000 Mark zur Verfügung geſtellt um ſie zu
ſtützen Bei ſechs Firmen haben die Arbeiter das Nutzloſe des
Streiks erkennend die Arbeit ſchon wieder aufgenommen

u

Ausland

El Mokri der Diplomat
Ein neuer Ton erklang diesmal auf dem Feſteſſen mit

dem der franzöſiſche Kriegsminiſter ſeine Ma
növergäſte in Beſancon bewirtete Ein marokkaniſcher
Ton nämlich El Mokri i langem in Paris wei
lende Vertreter des Sultans Mulay Hafid erwiderte die
Worte die der franzöſiſche Kriegsminiſter auch an 93 per
ſönlich in ſeiner Begrüßungsanſprache mit eingeflochten
hatte Wenn man von dieſem Auftreten des marokkaniſchen
Würdenträgers einen Schluß ziehen darf ſo muß man ge
ſtehen Marokko europäiſiert ſich oder vielleicht beſſer diplo
matiſiert ſich Der Marokkaner ſprach wirklich wie ein euro
päiſcher Diplomat Es machte ihm anſcheinend nicht die ge
ringſten Beſchwerden ſich der Redewendungen zu bedienen
die in Europa auf feſtlichen Gelagen unter Vertretern der
verſchiedenen Staaten gang und gäbe ſind Benachbarte
und befreundete Länder immer wachſende Freund chaft

Hurra Ja er hatte ſogar die Selbſtverleugnung
die ausdauernde und hingebende Tätigkeit der franzöſiſchen
Offiziere in Marokko zu rühmen und von den ſchätzens
werten Ergebniſſen dieſer Tätigkeit zu ſprechen Freilich
hatte der franzöſiſche Kriegsminiſter vorher ſchon den Sul
tan Mulay Hafid einen Freund Frankreichs genannt Dem
Feſtmahle wohnten der Großfürſt Voris von Rußland die
fremdländiſchen Militärattachés und andere fremde Perſön
lichkeiten bei Manche mögen ſich unter dem Tiſch mit den
Füßen angeſtoßen haben während ſie ſich oben Mühe gabenihre Heiterkeit zu verbergen Es muß 379 nicht gar e wer
ſein Diplomat zu ſein wenn El Mokri die Kunſt ſo ſchnell
erlernt hat

Das Telegramm über das Mahl und die Reden lautet
Beſancon 10 Sept Der Kriegsminiſter Meſſimy hat

die ausländiſchen Offiziere und fremden Ge
ſandtſchaften im Präfekturgebäude empfangen und ihnen
zu Ehren ein Feſteſſen von 20 Gedecken gegeben

Jn einer Anſprache hieß der Kriegsminiſter zunächſt
den Großfürſten Boris willkommen der durch
ſeine Teilnahme an den Manövern der franzöſiſchen Armee
einen großen wertvollen Freundſchaftsbeweis
gebe Dann verſicherte der Kriegsminiſter dem marokka
niſchen Miniſter des Aeußern El Mokri er werde in
Frankreich den Empfang fi den zu dem ihn ſeine Eigen
ſchaft als Vertreter des Sultans Mulay Hafid
des Freundes Frankreichs und die ausgezeichneten perſön
lichen Beziehungen der Franzoſen zu dem Miniſter berech
tigten Schließlich begrüßte der Kriegsminiſter die Mit
glieder der militäriſchen Miſſionen

Großfürſt Boris dankte mit einem Trinkſpruch auf die
tapfere und verbündete franzöſiſche Armee

El Mokri erwiderte der Sultan Mulay Hafid habe
ſich im Verkehr mit den zur Ausbildung und Organiſie
rung der ſcherifiſchen Truppen abgeordneten Offizieren von
den hervorragenden Eigenſchaften der franzöſiſchen Armee
überzeugen können urd die ausdauernde und hingebende
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rätigkeit der franzöſiſchen Offiziere im ſcherifiſchen Reiche
bereits ſchätzenswerte Ergebniſſe gezeitigt El

Mokri trank auf die immer wachſende Freundſchaft zwiſchen
Frankreich und Marokko den benachbarten und befreun
deten Ländern

Dank der fremdländiſchen Offiziere gab der bel
giſche Generalleutnant Heimburger als Doyen Ausdruck

Die Royaliſten in Portugal
Aus London wird gemeldet
Die Daily News meldet aus Liſſabon daß die por

ugieſiſche Regierung Luez Almeida nach der Grenze ent
Ste damit er die genauen h der5 a liſten feſtſtelle Er hat jetzt ſeinen Bericht einge
t worin er ſagt daß die Monarchiſten einen Vormarſch

e 4000 5000 ann vorbereiten ie Streitmacht ſetzt
ſich aus Jnfanterie Artillerie und Kavallerie zuſammen
o Feldgeſchütze zum größten Teil es werden mitgeführt Zwei Aeroplane ſind im rig der
Royaliſten die andauernd über dem republikaniſchen Lager
von Chaves manövrieren Die Verzögerung des Angriffs
iſt auf Mangelan Geld kh lee doch erwarten
die Royaliſten in Kürze 10 Millionen Mark aus England
wenn ſich nichts irre ereignen ſollte glaubt
Almeida daß der Angri i der Royaliſten im
Laufe dieſer Woche erfolgen wird Jm Liſſaboner
Staatsgefängnis iſt eine n i entdecktworden Während der letzten Feiertage fiel es auf daß viele
Peſucher mit Paketen beladen die Gefangenen beſuchten
und als eine Nachforſchung angeſtellt wurde fand man bei
den zoyaliſtiſchen Gefangenen Meſſer und Revolver
Die Abſicht war bei dem Einfalle der Royaliſten die Wärter
und die Bewachung zu töten Die Wache im Gefängnis
iſt verſtärkt worden

Verbot für Militärperſonen
Aus Paris wird gemeldet
Der Kriegsminiſter Meſſimny hat ein Rundſchreiben

erlaſſen durch welches den Militärperſonen ſtreng
unterſagt wird ſich an Kundgebungen irgend
welcher Art zu beteiligen Wie es heißt iſt das Verbot
dadurch veranlaßt worden daß in der letzten Zeit Sol
daten revolutionäre Verſammlungen beſucht und ſich an
klerikalen Demonſtrationen beteiligt haben und daß Offi
ziere Artikel veröffentlicht haben in denen ſie bei der Er
örterung militäriſcher Fragen auch das politiſche Gebiet
ſtreiften

Choleraaufruhr in Jtalien
Noch törichtere Taten als die ſchon aus verſchiedenen

Hegenden Süditaliens gemeldeten hat das Volk von re
einer etwa 10 000 Einwohner zählenden Gemeinde in der
Nähe von Tarent Apulien vollbracht Eine große Menſchen
menge ſammelte ſich vor dem Krankenhauſe von Maſſafra an
um die Befreiung der Kranken zu verlangen und ſchrieNieder mit der Kegierung Die Wärter weigerten ſich die
Tore zu öffnen Der Volkshaufen nahm eine drohende Haltung
an worauf ſich die Lazarettwärter im Jnnern verbarrika
dierten Die erregten Leute liefen in ihre her und holten
Holzſcheite die ſie um das Krankenhaus aufſchichteten und in
Brand ſteckten Die Menge drang dann gewaltſam in das
Gebäude ein und führte die Kranken heraus Aerzte eilten
hinzu wurden aber mit Steinwürfen empfangen Einer von
ihnen e verletzt und liegt im Sterben Mehrere
Kranke darunter zwei Frauen ſind während der Feuersbrunſt
erſtickt

x

Ralle und Umgebung
Halle a S 12 September

Stadtverordneten Sitzung
Halle 11 September

Am Vorſtandstiſch die Herren Geheimrat Prof Dr
g5 r Rimpler Baumeiſter Gygas und Kaufmann

robſt
Der Herr Vorſteher bringt zunächſt an Herrn Juſtizrat

Föhring Dank W Ausdruck für die mühevolle interimiſtiſche
ahrnehmung des Vorſteheramtes

Ein Geſuch eines Anliegers der Landsbergerſtraße um
Benutzung von Räumen die die i ihrer Beſtimmung ent
zogen hat wird als nicht im Rahmen der Kompetenz der Stadt

verordneten durch Uebergang zur n erledigt
Der Verein der Gaſtwirte ſowie der 3 kommunale Verein

erſuchen den erneuten Antrag auf Einrichtung einesCafss im Roten Turm abhzulehnen Die Sache ſoll im
Laufe der Sitzung behandelt werden

Weiter ſind

zwei Interpellationen betreffend die Ceuerung
eingegangen Die eine iſt unterſchrieben von einer großen
Reihe von Stadtverordneten unter Führung des Herrn Stv
Rechtsanwalt Herzfeld des Vorſitzenden vom Liberalen
Verein Die Jnterpellation fragt ob der Magiſtrat geneigt iſt
bei der Regierung Schritte zu tun um die Teuerung zu mil
dern durch Ermäßigung der Frachten und Zölle
und Oeffnung der Grenzen Der Wortlaut wird
wie dies ja leider bei allen Jnterpellationen von bürgerlicher

Seite geſchieht Anmerk des Ref den Preſſevertretern nicht
zugänglich gemacht Die zweite Interpellation geht von den
Sozialdemokraten aus die auch wie ſie das ſtets tun den
Preſſevertretern den Wortlaut übermittelten und zwar fol
gendermaßen

Jn Erwägung daß die ſeit langer Jeit herrſchende und
hauptſächlich durch die deutſche Zoll und Steuergeſetggebung
hervorgerufene Teuerung der nötigſten und unentbehrlichſten
Lebensmittel durch die diesjährige Mißernte zu einem un
erträglichen Notſtand für die unbemittelten Volksklaſſen ge
worden iſt beantragen die Unterzeichneten das Kollegium
möge beſchließen den Magiſtrat zu erſuchen daß dexſelbe
1 bei der Bundes und Reichsregierung ohne Verzug

Schritte dahin unternimmt daß die Nahrungsmittelzölle
aufgehoben die Grenzſperre für die Einfuhr von Vieh
und Fleiſch beſeitigt und das Syſtem der Gekreiv reiſe
ſcheine abgeſchafft werden

2 beim Vorſtand des Deutſchen Städtetages beantragt daß
die Bekämpfung der Lebensmittelteuerung zum Gegen
ſtand der Verhandlungen auf dem diesjährigen Deutſchen
Städtetag gemacht werde und

3 mit der Stadtverordnetenverſammlung darüber in Vex
handlungen eintritt daß kommunale Maßnahmen ge
troffen werden denen zufolge unſerer Bevölkerung mög
lichſt billige Lebensmittel verabreicht werden können

Ein Antrag der Sozialdemokraten die Stadtverord
netenwahlen der 3 Klaſſe an einem Sonntag vor
nene wird dem Petitionsausſchuß überwiesen

nach tritt man in die Tagesordnung ein
1 Der Herr Vorſteher macht folgenden Vorſchlag Wie die

Magiſtratsanträge Petitionen uſw der Tagesordnung ange
fügt ind ſollen in Zukunft auch die Beſchlüſſe der vorberaten

usſchüſſe ſoweit als möglich mitgeteilt werden
Der Antrag wird angenommen
Punkt 2 betrifft den Antrag auf

Srrichtung eines Cafès im Roten Turm
Herr Stv Höſchele legt dar daß die Antragſteller den

Antrag auf Einrichtung eines Cafés im Roten Turm deshalb
erneut geſtellt haben weil für den erſten ablehnenden Be
ſchluß die falſche Anſicht maßgebend geweſen ſei das Café
würde nur 354 Meter tief werden Jetzt zeige ſich daß das
Cafés mit 453 und 538 Meter recht glückliche Abwechſlungen
bekommen würde Das Café würde eine ſehr glückliche Lage
haben es würde ein Treffpunkt für Fremde werden wie ihn
ähnlich andere Städte längſt beſitzen Eine Konkurrenz würde
das Cafs nur für einige wenige ſein Es handle ſich doch auch
nicht um ein neues Haus ſondern um vorhandene Räume
Dieſe Räume die ſo r liegen ſeien wirklich zum Obſt
verwahren zu wertvoll Warum ſollten wir die ſchönen Loka
litäten nicht ausnützen Der Aufgang iſt zurzeit ſchlecht aber
der Magiſtrat will die Polizeiwache wegnehmen und dann
läßt ſich ein idealſchöner Aufgang ſchaffen

Herr Stadtv r Jch habe vom Standpunkt des
Finanzmannes aus den Antrag mit unterſchrieben Jch bin der
Anſicht Wir haben die Pflicht die Gebäude die wir beſitzen
möglichſt gut auszunützen um nicht die Steuerzuſchläge an
wachſen zu laſſen Die Kollegen würden ja wohl auch dem
Antrage zuſtimmen aber ſie haben Bedenken wegen der Be
dürfnisfrage Der Magiſtrat wird ja natürlich die Konzefſion
bekommen denn der Stadtausſchuß beſteht aus Magiſtratsmit
gliedern Wenn der Magiſtrat die Erklärung abgeben könnte
daß er in abſehbarer Zeit die Vedürfnisfrage und die Schank
konzeſſionsſteuer aufheben würde und das kann er bei
unſerem guten Abſchluß würde das Kollegium vielleicht
einſtimmig das Café genehmigen Jch bitte den Magiſtrat
um eine Erklärung dazu

Herr Bürgermeiſter v Holl y Jn dieſer Sache hat der
Magiſtrat noch keine Stellung nehmen können denn die An
frage kommt wie ein Blitz aus heiterem Himmel Aber ich
glaube ſagen zu müſſen daß der Magiſtrat der Anregung des
Herrn Probſt nicht Folge geben wird Man hat bei Be
ſprechung dieſer Angelegenheit dem Stadtausſchuß den Vor
wurf gemacht er würde bei Prüfung dieſer Konzeſſionsfrage
nicht objektiv verfahren der Vorwurf iſt völlig verfehlt Der
Stadtausſchuß hat ſich ſtets dem Magiſtrat und der Polizeigegenüber ſeine Objektivität gewahrt das zeigt daß er in er

reichen Fällen Urteile gefällt hat die dem Standpunkt des

en

Magiſtrats und der Polizei zuwiderlaufen e dieſem Fall
hat der Stadtausſchuß gar nicht ſelbſt zu entſcheiden ſondern
der Herr Regierungspräſident ernennt dafür eine unparteiiſche
Jnſtanz z B den Stadtausſchuß von Weißenfels Die Ein
führung der Bedürfnisfrage hat ſich in Halle recht gut bewährt
Die Verhältniſſe die früher ſehr arg waren ſind beſſer ge
worden allerdings unter den Folgen der früheren Zuſtände
leiden wir heute noch

Herr Stv Neſſe iſt der Anſicht die Räume eignen ſich
ar nicht zum Cafs Das Lokal iſt viel zu ſchmal ein ordent
iches Büfett läßt ſich nicht aufſtellen die Toiletten werden un

zureichend ſein Vorratsräume laſſen ſich nicht anlegen auch
keine Aufenthaltsräume für den Wirt Zudem wird das Café
einzurichten viel Geld koſten Daß Herr Bürgermeiſter v Holly
ſich der Aufhebung der Konzeſſionsſteuer und der Bedürfnis
frage widerſetzen würde war klar der Magiſtrat gibt nie
wieder auf was er hat

Herr Stv Gieſe empfindet es als eine Anmaßung daß
eine Minorität nach 2 Monaten einen Antrag von neuem ein
bringt der mit großer Majorität abgelehnt wurde Die Räume
ſind viel zu klein eine ausreichende Treppenanlage läßt ſich
nicht ſchaffen ohne die Räume ganz zu zerſchneiden Das Café
wird nicht rentieren denn in Halle hat noch kein Cafés ren
tiert das eine Treppe hoch liegt Zudem iſt es eine Profa
nierung wenn man in ein Gebäude das als Glockenturm
gebaut iſt eine Kneipe legt

Herr Str Höſchele hält ſeine Ausführungen aufrecht
Das Cafs wird von ſchöner Eigenart ſein die Räume eignen
ſich vorzüglich Dort oben zu ſitzen und das Marktbild zu
ſchauen wird wahren Genuß bereiten auch der Blick nach den
Kleinſchmieden wird ſehr reizvoll ſein

Herr Stv Herzfeld meint das Cafs verſpreche rechtrentabel zu werden das zeige auch der Widerſprud der Café

tiers die ängſtlich ſeien dieſe Konkurrenz zu erhalten Mit
der Bedürfnisfrage und Schankkonzeſſionsſteuer darf man die
Sache überhaupt nicht verknüpfen Beide Einrichtungen haben
übrigens durchaus nicht zur Geſundung der Verhältniſſe ge
führt das zeigen die zahlreichen Prozeſſe die ſich an die Ver
käufe von Gaſtwirtſchaften en Vom äſſthetiſchen
Standpunkt iſt gegen das Cafs nichts zu ſagen es wirkt ſicher
äſthetiſcher als die Trödelgeſchäfte die darin waren oder
gar die Bedürfnisanſtalt Es bedeutet auch viel weniger als
dieſe Jnſtitute eine Profanierung Das Café wird eine Menge

enſterplätze bieten die eine entzückende Ausſicht auf den
arkt gewähren Der Magiſtrat mag eine Vorlage machen

wir werden dann gewiß alle gern zuſtimmen wenn wir ſehen
wie néett ſich die Anlage dort machen wird

ar Sto Herzau widerſpricht vom geſundheitlichen
Standpunkt Die Räume ſind zu niedrig das Café würde
ein Räucherkammer werden

Der Antrag wird mit allen gegen 14 Stimmen

abgelehnt
3 Der Magiſtrat erſucht zuzuſtimmen daß die Flächen vonr etwa 104 Qm Sie d Preiſe von J Mark pro

uadratmeter an die Eigentümer des Grundſtücks Friedrich
e 59 nämlich a die Witwe Amalie Schlüter geb Trax
dorf b Fräulein Anng Schlüter und o Fräulein Luiſe
Schlüter verkauft werden Die Verſammlung ſtimmt zu ſetzt
aber nach dem Antrage des Bauausſchuſſes den Preis auf
80 Mark feſt Ref Herr Stv rm

4 Die wird erſucht 1 zu be u daßfür die Frauenſchule ein Schulvorſtand eingef rd der

beſteht aus 2 t Vagteat en liedern von denen eins
der Stadtſchulrat iſt b drei Stad rdneten die von der
Stadiversrdneienverſaminiung auf drei Fyör gewählt werden
o der Direktorin der Frauenſchule d dem Direktor der

ſtädtiſchen ren Mädchenſchule und e vier weiteren Mit
gliedern die von den unter a bis d aufgeführten Mitgliedern
auf drei Jahre gewählt werden und unter denen wenig
ſtens zwei Frauen befinden müſſen und 2 drei Mitglieder der
Stadtverordnetenver ſammlung in den lvor der
e chule zu wählen Das Kollegium ſtimmt zu Ref

rr St Meye
5 Die Verſammlung nimmt Kenntnis von den Proto

kollen über die außerordentliche Reviſion der Sparkaſſe durch
den Kommiſſar des Herrn Regierungspräſidenten zu Merſe
burg am 27 re 1911 Ref Herr Stv Colberg6 Die Verſammlung genehmigt den ahresaßfhluß
des Elektrizitätswerkes für 1910 und die einge
tretenen Etatsüberſchreitungen von 205 778,48 Mark e
merkt wird daß die Ueberſchreitungen bereits aus den Mehr
einnahmen des n ahres gedeckt ſind und die Ueber
ſchreitung bei Kap V in Höhe von 149 049,24 Mark nurformeller Natur t W Herr Stv Lindner

7 Der Magiſtrat erſucht die im Rechnungsjahre 1910
eingetretenen Ueberſchreitungen und zwar a beim Hauptetat
174 405,92 Mark aus den Ueberſchüſſen b beim Anleihefonds
24 958,75 Mark aus Anleihemitteln und 2 beim Subſtanz
gelderfonds 849,53 Mark aus deſſen BVeſtänden insgeſamt
200 214,20 Mark S Wie Herr Stv Knabe
ausführt verbleibt bei Deckung der unter a aufgeführten Ueber
ſchreitungen noch ein

KämmereiUeberſchuß von 1 070 309,33 Mark
über deſſen Verwendung eine beſondere Vorlage folgen wird

Die Sitzung muß vor der Beſchlußfaſſung abgebrochen wer
den da das Haus nicht mehr beſchlußfähig iſt

Fortbildungsschulvereln
Jn der Septemberſitzung des Vereins zur Förderung des

Fortbildungsſchulweſens wurde außer der Berichterſtattung über
die 11 Generalverſammlung des Verbandes für das Fortbildungs
ſchulweſen in der Provinz Sachſen die am 19 und 20 Auguſt
1911 in Aſchersleben ſtattfand hauptſächlich der Arbeitsplan für
das kommende Winterhalbjahr eingehend beſprochen Die Mit
glieder des Vereins deſſen Zweck allſeitige Förderung der inneren
und äußeren Angelegenheiten aller Fortbildungsſchulen zu Halle
a S iſt ſetzen fich zuſammen aus hauptamtlichen und nebenamt
lichen Lehrkräften und aus Praktikern die mit den Zeichenunter
richt an den hieſigen Fortbildungsſchulen erteilen Der Perein
iſt beſtrebt jeder Kategorie ſeiner Mitglieder nach beſten Kräften
gerecht zu werden Zur Erreichung dieſes Zieles iſt er von dem
Modus des bloßen Vertrages und der Beſichtigung gewerblicher
induſtrieller und kaufmänniſcher Etabliſſements inſoweit abge
gangen daß im Laufe des Winters nur zwei Vorträge gehalten
und nur einige Etabliſſements beſucht werden ſollen Neu dagegen
werden drei Kurſe die ſich über das ganze Winterſemeſter er
ſtrecken ſollen eingeführt nämlich

1 Ein Kurſus für Berufslehrer zur praktiſchen
Ausbildung in der Schloſſerei und verwandter Gewerbe z V
autogene Schweißung Mechanik und Elektrotechnik Die Aus
bildung findet ſtatt Sonnabends von 10 Uhr abends in der
Kunſt und Bauſchloſſerei der Firma Oppermann u Fiſcher hier
Mittelſtr 6 Der Kurſus wird alſo ca 80 Stunden umfaſſen
Die Leitung haben die beiden Jnhaber der Firma von denen
Herr Schloſſermeiſter Oppermann ſchon ſeit Jahren erfolgreich als
Zeichenlehrer an der Schule tätig iſt bereitwilligſt übernommen

2 Ein Kurſus für Nichtlehrer der dieſe Herren
für den praktiſchen Unterricht als Lehrer befähigen ſoll Er wird
umfaſſen Vorleſungen über Pſychologie Ethik allgemeine und
beſondere Pädagogik Daran ſchließen ſich Muſter und Probe
lektionen denen eingehende Beſprechungen folgen Man hofft
gerade durch Einrichtung dieſes Kurſus einem fühlbaren Bedürf
nis Abhilfe zu ſchaffen da es den Handwerksmeiſtern die ſich
wohl gerne pädagogiſch ausbilden möchten infolge nicht unbe
deutender Zeit und Arbeitsverluſte nur unter Aufwendung großer
Opfer möglich iſt ſich an den von ſeiten des Staates errichteten
Kurſen für Praktiker beteiligen zu können Eine vorjährige Um
frage ergab denn auch daß ſich keiner der an den hiefigen Fort
bildungsſchulen tätigen Handwerksmeiſter und Techniker zu dieſen
Kurſen meldete Die Dauer dieſes Kurſus beträgt 20 Stunden
Der Leiter iſt Herr Fortbildungsſchuldirektor Köneke

3 Ein Kurſus für alle Mitglieder velcher eine
Auslegung und Anwendung der am 1 Januar 1912 in Kraft
tretenden Reichsverſicherungsordnung in allen ihren Einzelheiten
umfaßt Beſondere Berückſichtigung ſollen die ſchriftlichen Ar
beiten Formulare und Berechnungen erfahren Es iſt uns ge
lungen in der Perſon des Herrn Magiſtratsaſſeſſors Dr Hoff
mann einen Dozenten zu gewinnen der mit der Materie voll
kommen vertraut iſt zumal er im hieſigen Magiſtrat das Ver
ſicherungsweſen zu bearbeiten hat Jn Anbetracht des guten
Zweckes iſt zu wünſchen daß Herrn Dr Hoffmann ſeitens ſeiner
vorgeſetzten Behörde die Genehmigung hierzu erteilt wird Die
Dauer dieſes Kurſus beträgt ebenfalls 20 Stunden

Um den Mitgliedern die Teilnahme an zwei Kurſen zu er
möglichen ſind Kurſus 2 u 3 zweiſtündig gelegt worden ſie finden
daher abwechſelnd alle zwei Wochen ſtatt Als Honorar wird für
jede Semeſterſtunde höchſtens 5 Mark erhoben das aber unter
Umſtänden noch herabgeſetzt werden kann Wie fehr die Ein
richtung diefer Kurſe unter den Mitgliedern Anklang gefunden
hat geht wohl zur Genüge daraus hervor daß gleich am erſten
Tage ſich eine beträchtliche Anzahl Herren in die Teilnehmerliſte
einzeichnete ſo daß es nicht ausgeſchloſſen iſt daß dieſer oder
jener Kurfus überzeichnet werden möchte

37 Hauptverſammlung des Stenographenbundes Sachſen Anhalt

Stolze Schrey am 9 und 10 September 1911 in Bernburg
Die Tagung degann am Sonnabend mit einer Sitzung des

erweiterten Bundesvorſtandes und einer Geſchäftsſtenographen
prüfung im Alten Ratskeller Abends hatten ſich über 200 Ver
einsdelegierte aus der Provinz Sachſen und dem Herzogtum An
halt zu geſchäftlichen Beratungen eingefunden Aus dem Arbeits
berichte über das letzte Jahr ſei erwähnt

Im Bundesgebiete ſind organiſiert 142 Vereine mit R Mit
edern 716 gegen das Vorjahr die im r 6031Perſonen unterrichteten 24 Vereine wurden im neu

gegründet Zum Vorſitzenden des Bundes wurde Oberlehrer Hr
Prönnecke Magdeburg gewählt Die s Verbandsvertreter
übernehmen wieder ihre Aemter und als Ort für die nächſte Ver
ſammlung wurde Naumburg an der Saale deftimmt den früheren
Bundesvorſitzenden Profeſſor Dr Claus in Königsberg in Pr
ernannte die Verſammlung zum Ehrenmitgliede des Bundes Am
Sonntag wurde eine reichhaltig beſchickte Ausſtellung ſtenographi
ſcher Arbeiten jeder Art eröffnet die großen Beifall ſanden An
dem Wettſchreiben beteiligten ſich etwa 500 Perſonen Jm Wett
e drei Herren der voo Silben unbekannten Stoffo



der öffentlichen Feſtverſammlung von vielen Ehrengäſten
beſucht hielt der Verbandsvorſitzende Max Bäckler Berlin
den Feſtvortrag über die Deutſche Einheitskurzſchrift Ausgehend
ron der geſchichtlichen Entwickelung der Stenographie in Deutſch
land bewies er die Notwendigkeit einer ſtenographiſchen Einigung
die aber nicht dadurch erzielt werden könne daß aus den beſtehen
den Syſtemen ein beliebiges herausgegriffen würde Die im Gange
befindlichen Beſtrebungen zur Schaffung eines deutſchen Einheits
ſyſtems deren Leitung in den Händen des Reichsamts des Jnnern
liegt und an welcher ſämtliche Bundesregierungen beteiligt ſind
zielen darauf ab daß auf Grund wiſſenſchaftlicher Forſchungen
und weitgehendſter praktiſcher Erfahrung die Vereinheitlichung zu
ſtande kommt Man darf mit Recht erwarten daß auf dieſem
Wege kein Rüchkſchritt in der ſtenographiſchen Entwicklung getanvitß ſondern daß unter Zuziehung des Sachverſtändigenausſchuſſes

der Deutſchen Kurzſchriftſchulen die ſeit Jahrzehnten erſehnte
Löſung der ſchweren Aufgabe zum Wohle des deutſchen Volkes
erfolgt Jn dieſem Sinne erklärte der Redner die Bereitwillig
keit der Schule Stolze Schrey zur Mitarbeit

Jm Wettſchreiben wurden 324 Arbeiten abgegeben von denen
93 für Leiſtungen in den Geſchwindigkeiten zwiſchen 80 und 300
Silben in der Minute preisgekrönt wurden

Die Handwerkskammer gibt bekannt daß vom 9 bis 21 Ok
tober d J wiederum für Bäcker eine Verſuchsunterweiſung für
Getreideverarbeitung in Halle ſtattfindet

Neues Theater Wie in den Vorjahren wird die Direktion
auch für dieſe Saiſon von jedem Abonnementszwang abſehen und
es dem freien Willen jedes Theaterbeſuchers überlaſſen welche
Abende er dem Beſuche des Neuen Theaters widmen will Die
Vorſtellungen werden wieder fünf Minuten nach acht Uhr be
ginnen der Vorverkauf der Billetts wie früher vormittags von
10 1 Uhr und nachmittags von 4 Uhr ſtattfinden Die ſo be
liebten Familienabende ſind auch wiederum für jeden Mittwoch
im Repertoire vorgeſehen und werden wieder die beliebteſten
Werke anerkannter Autoren in ſorgfältigſter Vorbereitung brin
gen Der Vorverkauf für die Eröffnungsvorſtellung beginnt am
Donnerstag den 14 d M

Herbſtmiſſionsfeſt Noch einmal wird zum ſtädtiſchen Herbſt
miſſionsfeſt herzlich eingeladen das Mittwoch den 20 September
gefeiert werden wird Feſtpredigt im Dom 5 Uhr Superintendent
Cemer aus Jden Altmark Geſellige Feier 8 Uhr in den Thalia
ſälen Vortrag des Basler Miſſionars Gutekunſt Kampf und
Sieg der deutſchen Miſſion in Kamerun Anſprachen der Dom
prediger Schlußwort von Paſtor Meinhof Jn beiden Feiern
wird der Domkirchenchor mitwirken

Der Bund der Handwerker lädt zum Sächſiſchen Provinzial
Handwerkertag nach Halle a S auf Sonntag den 17 September
vorm 11 Uhr im großen Saale des Roten Roß ein mit folgender
Tagesordnnug 1 Eröffnung und Begrüßung Prov Vorſitzender
Klempner Obermeiſter Grecke Halle a S 2 Die kommenden
Reichstagswahlen und das deutſche Handwerk
Referent Bundesvorſitzender Voigt Friedenau Beſchlußfaſſung
über unſer Vorgehen bei den nächſten Reichstagswahlen 3 Das
Submiſſionsweſen Referent Bürgermeiſter Dr Eberle Noſſen i S
Korreferent Klempner Obermeiſter Grecke Halle a S 4 Die
neuen Vorſchriften des Handelsminiſters über Fortbildungs
ſchulen ein Gefahr für das deutſche Handwerk Ref Klempner
meiſter Petit Berlin Redakteur der Deutſchen Klempnerzeitung
5 Der geheime Warenhandel und ſeine Beſteuerung Referent
Landesvorſ für Anhalt Schuhmachermeiſter Freihammer Coswig
6 Der Kampf des Handwerks um ſeine Exiſtenz Referent Stellv
Prov Vorſ Malermeiſter Kummer Halberſtadt

Der Gabelsbergerſche Stenographenverein Halle Nord hält
vom nächſten Freitag ab ſeine Uebungen und Verſammlungen
wieder in dem jetzt renovierten Reſtaurant Friedrichsgarten
Friedrichſtraße 23 ab nachdem am Freitag durch einen Unter
haltungsabend im Kreiſe der Mitgliedr und Angehörigen bereits
der Einzug erfolgt iſt Es iſt beſchloſſen am Freitag den
6 Oktober d J ein Vereins Wettſchreiben abzuhalten zu dem
ſchon jetzt von auswärtigen und hieſigen Mitgliedern anſehnliche
Preiſe geſtiftet worden ſind Die Verteilung derſelben erfolgt
gelegentlich des am 14 d Mts ſtattfindenden Unterhaltungs
abends Auch ſoll in Kürze ein neuer Anfängerunterrichtsabſchnitt
ſowie eine neue Redeſchriftabteilung eröffnet werden

Provinzial Nachrichten

Rentengüter
Schkeuditz 9 Sept Zum Erwerb von Eigenheimſtätten bietet

ſich Gelegenheit in Papitz Modelwitz unweit Schkeuditz und
wenige Minuten entfernt von der gleichnamigen Halteſtelle Papitz
der elektriſchen Außenbahn Leipzig Schkeuditz im hieſigen Kreiſe
Die Rentengutsgeſellſchaft Merſeburg E G m b welche
gemeinnützige Beſtrebungen verfolgt hat ſich ein Areal von über
100 000 Quadratmeter Bauland geſichert Die Angelegenheit iſt
ſoweit gediehen daß mit dem Verkauf der einzelnen Stellen an
gefangen iſt und demnächſt auch mit dem Bau der Rentenguts
häuſer begonnen werden joll nachdem der Preis für die einzelnen
Stellen unter Hinzuziehung der Koſten zur Regelung aller öffent
lichen und rechtlichen Verhältniſſe durch die Königliche General
kommiſſion beſtimmt iſt

Nach dem Preußiſchen Rentengutsgeſetze vom Jahre 1891 und
der Ergänzung vom Jahre 1907 kann der Staat ſogenannte
Rentengüter bis zu ſieben Achtel des Wertes von Gebäuden und
Land beleihen und zwar bei Prozent Amortiſation 60 Jahre
lang unkündbar oder durch die Landesverſicherungsanſtalt bei
1 Prozent Tilgung in 30 Jahren ſich amortiſieren Dadurch wird
ſtrebſamen Leuten die Möglichkeit geboten ſich bei einer Anzah
lung von ca 1500 Mark ein Eigenhaus mit 12,5 Ar gleich 1250
Quadratmeter Gartenland zu erwerben Der Preis für 12,5 Ar
ſtellt ſich einſchließlich der Regelung aller öffentlichen rechtlichen
Verhältniſſe auf ca 3750 Mark Ein Eigenhaus mit Zubehör
auf 6000 Mark Summa 9750 Mark Anzahlung 1500 Mark bleibt
8250 Mark was einer jährlichen Rente zu 4 Prozent von 330 Mk
bei Prozent und ca 371 Mark bei 1 Prozent Amortiſation ent
ſpricht Der Eigentümer hat außerdem noch die Steuern und
Unterhaltung aufzubringen dafür kann er die kleinere oder obere
Wohnung vermieten und hat noch die Nutzung von ca Morgen
Gartenland Die Bodenbeſchaffenheit und die Verkehrslage ſind
die beſten Die einzelnen Stellen ſind abgeſteckt und können an
Ort und Sielle beſichtigt werden Die Rentengüter ſind jederzeit
als freies Eigentum wieder verkäuflich Etwaiger Wertzuwachs
kommt dem Beſitzer zugute Bei Abſchluß des Kaufvertrags ſind
300 Mark zu hinterlegen

Unwetter
Koburg 11 Sept Jn der Sonntagnacht hat ein Hewitter

ſturm Hunderte von Bäumen entwurzelt und viele Gebäude be
ſchädigt Auf der Veſte Koburg wurde von dem in Reſtaurierung
befindl ſtenbau da teil abgedeckt Die bei deVeſte en zurärte Der Reſt der Obſt
ernta R ſaß vollſtändig vernichtet

Schwerer Automobilunfan
Koburg 9 Sept Auf einer Automobilfahrt die der koburgiſche

Kammerherr Baron von Erffa Ahorn mit dem Freiherrn
von Meyern Hohenberg auf Wüſtenahorn in der Um
gebung Koburgs geſtern unternahm verſagte bei Dietersdorf plötz
lich die Stenerung und der Kraftwagen ſtürzte um Baron von
Erffa erlitt ſo ſchwere Verletzungen daß er bald darauf
art ſein Begleiter und der Chauffeur wurden erheblich
verletzt

Brandſtifter

Duderſtadt 10 Sept Die Annahme daß der letzte große
Brand vor dem Obertore von Kindern angelegt ſei beſtätigt ſich
Die beiden acht und zehn Jahre alten Söhne des Ziegeleiarbeiters
Stolberg haben nunmehr eingeſtanden den Brand im Stalle des
Nachtweyſchen Hauſes am Obertor angelegt zu haben Der der
Brandlegung im Pfarrgute verdächtige Schweizer und ein aus
Potzwenden gebürtiger Arbeiter ſind dagegen wieder aus der
Haft entlaſſen worden Der Handſchuhmacher Neumann auf deſſen
Hausboden das Feuer am Montag nachmittag plötzlich auskam
befindet ſich noch in Haft Geſtern wude noch eine Verhaftung
vorgenommen Es gewinnt immer mehr an Wahrſcheinlichkeit
daß alle Brände auf Brandlegung zurückzuführen ſind auch der
Brand des Pfarrgutes ebenſo zweifellos der erſte Brand am
25 Juli in dem unbewohnten Dobertſchen Hauſe wie auch der
große Brand der am 12 Auguſt in der Rodeſchen Scheune zum
Ausbruch kam und das ganze Sackviertel in Aſche legte

Stiftung

Die Akt Geſ Amme Gieſecke und
Aus dieſem An

für Beamte und

Braunſchweig 9 Sept
Konegen ſtellte den 10 000ſten Walzenſtuhl her
laß gründete die Firma eine Penſionskaſſe
Arbeiter und überwies dieſer 100 000 Mark

f Ammendorf 12 Sept Pfarrwechſel Am geſtrigen
Tage iſt die Wahl des Herrn Paſtors von Wodtke in Lochau
zum Gefängnisgeiſtlichen in Halle erfolgt Die Gemeinde Lochau
verliert in ihm einen beliebten Prediger und allverehrten Seel
ſorger Auch die Lehrerſchaft des Bezirks Ammendorf und Um
gegend deren Konferenzleiter er vier Jahre hindurch war be
dauert ſeinen Weggang und überreichte ihm in beſonders feier
licher Weiſe und im Beiſein des Herrn Kreisſchulinſpektors Buſſe
als Zeichen der Verehrung und Liebe eine prachtvolle Ziervaſe
Um die Veranſtaltung der Abſchiedsfeier hatten ſich die beiden
Lehrerinnen Geſchwiſter Dingel in dankenswerter Weiſe bemüht

Bad Liebenſtein 9 Sept Verſchwunden unter Mit
nahme nicht unbeträchtlicher Gelder iſt ſeit einigen Tagen der
Buchhalter Willy Larſon aus Eiſenberg welcher ſeit vorigem Jahr
bei der Kurdirektion angeſtellt war Jn den letzten Tagen der
vergangenen Woche gab L vor nach Eiſenach zu reiſen um dort
allerlei Beträge zu zahlen die er ſich hatte geben laſſen Anſtatt
dies zu tun reiſte L jedoch weiter und ließ von unterwegs von
Hamburg aus die Mitteilung nach Bad Lobenſtein gelangen daß
er alsbald dorthin zurückkehren werde Jn Wirklichkeit dürfte
ſich der Defraudant jedoch auf der Ausreiſe übers Meer befinden
Die inzwiſchen angeſtellte Unterſuchung hat ergeben daß Larſon
außer den der Badedirektion gehörigen Geldern auch Geld unter
ſchlagen hat das für eine größere Kohlenfirma in Eiſenach be
ſtimmt war

Deſſau 10 Sept Sturz durch das Oberlicht
fenſter Ein tödlicher Unglücksfall ereignete ſich heute vor
mittag auf dem Grundſtück der Zentralhalle Das fünfjährige
Töchterchen des Wirts hatte ſich in die erſte Etage des Gebäudes

begeben brach plötzlich duch ein Oberlichtfenſter und fiel etwa
fünf Meter tief hinab auf den Parkettboden Das Kind wurde
ſo ſchwer verletzt daß es bald darauf ſtarb

Eiſenach 9 Sept Auf der Jagd nach einem Ver
brecher Trotz eifriger Verfolgung und der Ausſetzung hoher
Belohnungen iſt es bisher nicht gelungen den gefürchteten Ein
brecher und Wilddieb Klotzbach aus Stadtlengsfeld der ſchon ſeit
Monaten die Gegenden des Eiſenacher Oberlandes unſicher macht
und auch mehrere Waldbrände verurſacht haben ſoll feſtzunehmen
Nachdem geſtern abend Klotzbach in der Nähe des Bayershofes
geſehen worden war ließ der Bezirksdirektor des 4 Verwaltungs
bezirks die Feuerwehren der Orte Weilar Urnshauſen Dermbach
Unterakba Wieſenthal Oechſen Gehaus Wölferbütt Völkers
hauſen Dietlas und Dorndorf alarmieren durch ſie den Bayers
berg umzingeln und dann die Waldungen genau durchſuchen
Leider gelang es den Feuerwehren nicht den Verbrecher zu finden
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Vermischtes

Vierzehn Frauen ertrunken
Durch Sturm kenterte auf dem Traſimeniſchen See ein

Motorboot das vierzehn Damen und drei Herren eines
Wohltätigkeitsbaſars von Caſtiglione del Lago zu einer Luſtfahrt
über den See bringen ſollte Sämtliche Frauen die den
beſten Familien des Städtchens angehörten verſchwanden
feſt aneinandergeklammert in den Fluten Die Herren ge
wannen das nahegelegene Ufer Eine Rettungsaktion war un
möglich da keine Barken vorhanden waren

Wie Jeſerich ſeine Leute kontrolliert
Eine niedliche Geſchichte von dem Scharfſinn des bekannten

Berliner Gerichtschemikers Dr Jeſerich erzählt man ſich zurzeit
in Juriſtenkreiſen Dr Jeſerich unternahm mit mehreren
guten Freunden eine Tour in ſeinem Motorboot Als man abends
an Land ging um in einem Reſtaurant zu ſpeiſen ließ Jeſerich
ſeinen Bootsmann zur Bewachung des Bootes zurück und gab ihm
Lektüre unterſagte ihm aber ſich damit in die Kajüte zu
ſetzen wies ihn vielmehr an die Pantry als Aufenthaltsort zu
wählen Am andern Morgen erhielt Franz fo hieß der Mann
unerwartet ein Lob und ein Trinkgeld von ſeinem Herrn Ver
dutzt ob der unerwarteten Auszeichnung blickte Franz den Che
miker fragend an Das iſt dafür daß Sie wirklich in der Pan
try und nicht in der Kajüte geſeſſen haben ſagte Dr Jeſerich
Die mitfahrenden Gäſte verwunderten ſich gleichfalls nicht wenig
woher dies Dr Jeſerich ſo genau wiſſe denn bei der Rückkunft vom
Lande hatte Franz ſchon längſt in ſeinem Gelaß den Schlaf des
Gerechten geſchlafen

Sehen Sie das Pantryfenſter Was liegt da fragte
Dr Jeſerich ſeine Freunde

Jn der Tat Da lagen zahlreiche tote Eintagsfliegen Die
Fliegen waren vom Lichte angelockt herbeigeflogen hatten am
Fenſter ihre Tänze vollführt und dann ihr kurzes Leben gelaſſen
Das Vorhandenſein der kleinen Leichen am Pantryfenſter und ihr
Fehlen an den Kajütfenſtern waren Beweiſe dafür daß Franz
wohl in der Pantry nicht aber in der Kajüte Licht gebrannt und
geſeſſen hattee

Dr Jeſerich

Grubenbrand Vor etwa zehn Tagen entſtand im
der Zeche Radbod ein Grubenbrand deſſen Weiterv
breitung man ſofort durch Eindämmen hinderte Wie nicht ande
zu erwarten war ſchwelte das Feuer in dem eingedämmten Teit
weiter fort Jn den letzten Tagen zeigten ſich an verſchieden le
Stellen Brandgaſe die ſich durch Undichtigkeit und Klüfte W
Gebirge durchgedrängt hatten Es wurden daher alle Zugäng
durch die noch etwa friſche Luft zu dem eingedämmten Teil
langen konnte durch Mauerdämme abgeſchloſſen ſo daß mit g
ſtimmtheit anzunehmen iſt daß weitere Störungen des Betriebe
nicht mehr eintreten werden

aaÜÄÜÄ

Sport Nachrichten
Internationales Schachturnier Jn der Runde am Sonnabend

gewannen im Anzuge Alechin gegen Chotimirski Rotlewi
Jaffe Rubinſtein gegen Johner Niemzowtiſch gegen Salwe Fahrni
gegen Perlis Mit Schwarz ſiegten Burn über Tartakower Teich
mann über Koſtic Chajes über Rabinowitſch Loewenfiſch über
Duras Die Partien LeonhardtSpielmann CohnAlapin Vid
marSüchting endeten mit remis während die Partie Marſhall
Schlechter in annähernd gleicher Stellung abgebrochen wurde
Stand nach der 15 Stunde Teichmann 11 Schlechter
10 Rotlewi 10 Rubinſtein 9 Alechin Süchting Vid
war 88 Marſhall 8 Leonhardt 8 Cohn Loewenfiſch Perli
Spielmann 718 Burn Chajes Duras Koſtic Niemzowitſch 7
Chotimirski Tartakower 8 Alapin 52 Fahrni Jaffe
Johner Salwe Rabinowtiſch 12

Rennen zu Wien Sonntag den 10 Sept Graf Nico
laus Eſterhazy Memoriagl Preis 57 000 Kr Diſtanz
1200 Meter 1 Fürſt Hohenlohe Oehringens Land
luft Shaw 2 Lord Firebrand Vargs 3 Hrn A Baltazzis
Satrop G Janek 4 Hrn L Egyedis Duc Miles Tot
Sieg 17 10 Platz 25 173 35 20

Letzte Nachrichten

Die Marokkofrage
H Berlin 11 Sept Privat Telegr Der

Vertreter einer Großmacht die an der Entwir
rung der marokkaniſchen Frage nicht unmittelbar beteiligt
iſt r einem Vertreter der National Ztg folgendes mit
geteilt

Die Lage wird von uns jetzt weſentlich ruhiger
beurteilt Alle Kabinette ſind überzeugt daß weder
Deutſchland noch Frankreich Krieg wollen Allein Groß
britannien hat Jntereſſe Frankreich und Deutſchland
zu reizen Man weiß doch daß immer die gleiche Politik
am Themſeſtrand getrieben wird Augenblicklich iſt
Deutſchland die r England überall un
bequem werdende Macht Jn diplomatiſchen
Kreiſen iſt man über die in Englands vollkommen
im klaren Natürlich kann keine Regierung abfällige Be
merkungen ſich erlauben Wir wiſſen daß der u
Botſchafter in London bei Sir Grey Vorſtellungen erhoben
hat die Cartwright Affäre gehört auch in dieſes Kapitel
Jm übrigen iſt man der Meinung daß Deutſchland
nichtſchlechtdaraniſt wenn ſeine wirtſchaft
lichen Forderungen erfülltwerden

w K, In 11 Sept Die Köln Ztg ſchreibt Es kann
vielleicht damit gerechnet werden daß bis Ende dieſer
Woche die franzöſiſche Note in Berlin ſein wird Von
dieſem Zeitpunkt ab iſt die Antwort der a
Regierung auf dieſe Gegennote zu erwarten Daß eine
nochmalige Erwiderung von deutſcher Seite nötig ſein wird
iſt nicht un wahrſcheinlich Das gegenſeitige Verhalten läßt
den Schluß zu daß beide Parteien auf eine befriedigende
Löſung hinarbeiten

Brüſſel 11 Sept König Albert der längeren
Aufenthalt in Tirol und Bayern nehmen wollte iſt nach
Brüſſel zurückgekehrt Jn politiſchen Kreiſen bringt man die
raſche Rückfahrt mit der geſpannten internationalen Lage
in Zuſammenhang

König Peter
Belgrad 11 Sept Die Verhandlungen wegen des Beſuches des Königs Peter bei Kaiſer Fran z Soſef ſind

in vollem Zuge Sie werden in den nächſten Tagen ſobald
feſtſtehen wird ob der Kaiſer in Wien bleibt oder in Bu
dapeſt Aufenthalt nimmt beendet werden Der Beſuch findet
Ende der erſten oder Anfang der zweiten Woche des nächſten
Monats ſtatt Der Miniſterpräſident und Miniſter des
Auswärtigen Dr Milowan Milowano witſch ſowie
der Chef der politiſchen Abteilung des Miniſteriums desAuswärtigen Dr Scheinowit ch ſind heute früh mit
dem Orientexpreßzuge hierher zurückgekehrt

Belgrad 11 Sept König Peter der Kaiſer Niko
laus von Rußland die Oberſtinhaberſchaft des 16 ſer
biſchen Jnfanterieregiments verliehen Kronprinz
Alexander wurde als Hauptmann ä la suite des 14 a
ſchen Jnfanterieregiments geſtellt deſſen Oberſtinhaber
König Peter iſt

Die Lage in Perſien
Teheran 11 September

at folgendes Telegramm an den Premierminiſter geſandt
ch bin hier mit 5000 Leuten ein geſchloſſen

Die Stadt wird von Horden von Arabern umgeben Jch bin
machtlos die Situation zu halten Ein allgemeines
Maſſaker der Einwohner der Stadt wird die wahrſcheinliche
Folge unſerer traurigen Page ſein Die Situation iſt
verzweifelt man muß das Schlimmſte befürchten

Teheran 11 Sept Der Emir Muffakkan iſt nach
einer ſchweren Niederlage bei Malywir nach Sulta
nabad zurückgegangen Salar ed Dauleh rückt immer
weiter vor und man erwartet binnen kurzem eine neue
Schlacht
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Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Rachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw J V Wil

elm Georg für den Jnſeratenteil Albert Barthruck und Verlag von Otto Hend el Sämtlich in Halle a 8
So kontrolliert der Gerichtschemiker ſeine Leute ſchmunzelte Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt

Der Gouverneur von Schiras
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Bank
Aktienkapital 160 Millionen Mark

Ausführung s amtlicher bankgesechäftliohen Transaktlonen
S c

flancddol Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

rrerephonlscher Bericht der Saale 2tg
Die Sonnabend in Umlauf gesetzten äusserst ungünstigen

glitischen Gerüchte haben nicht nur keine Bestätigung gefunden
ndern an den verschiedensten offiziösen Stellen ist kategorisch
Cgelcher pessimistischen Auffassung bezügl der Marokkover
andlungen Vorliege allerdings müsse man sich bei der Wichtig
eit der Angelegenheit und bei der Kompliziertheit der zu be
handelnden Frage nicht wundern dass sich die Verhandlungen

die Länge ziehen Aber es sei nicht daran zu zweifeln dass
lle Schwierigkeiten überwunden und ernsthafte politische Kom

likationen nicht eintreten werden Aus diesem Grunde war es
erklärlich dass die heutige Börse wieder recht feste Tendenz
anfänglich zeigte Die wesentlich beruhigte politische Stimmung
erfuhr noch eine Stütze durch die Mitteilung dass das Preuss
Statistische Landesamt die nunmehr veröffentlichte zweite vor
autige Schätzung der preussischen Ernte besser bezeichnet als
man nach der ersten Schätzung die Anfang August veröffent
jjcht wurde erwarten durfte Eine Folge dieser besseren
Schtäzung War auch dass heute bereits an der Produktenbörse
zahlreiches Angebot sich bemerkbar machte und infolgedessen
die Kurse um etwa 4 Mk und darüber nachgaben Als
Grund für die Betfestigung sei aber auch noch erwähnt dass
etwas bessere Berichte vom Eisenmarkt Vorlagen so 2 B sagt
die Verwaltung des Hasper Fisen und Stahlwerks in ihrem So
eben Vveröffentlichten Geschäftsbericht dass ohne die Schwierig
eiten die die Verlängerung des Verbandes machen zu unter
gchätzen gebe sie sich doch der Hoffnung hin dass es den ver
einigten Bestrebungen der Werke ebenso gelingen wird einen
Mittelweg zu finden der zu einer Verlängerung führen wird
wie es den Roheisenherstellern jetzt möglich gewesen ist für
vier Jahre ein deutsches Roheisensyndikat zu bilden Die Ver
waltung glaubt auch dass die gute Beschäftigung im laufenden
Jahr anhalten wird und dass man im allgemeinen mit einem be
friedigenden Ergebnis der verschiedenen Werke wird rechnen
können Aus all diesen angeführten Gründen blieb auch der
matte Verlauf der New Vorker Sonnabendbörse eindruckslos
weil man glaubte dass in diesem sich nur die flaue Berliner
Londoner und Pariser Sonnabendbörse widergespiegelt hat Das
Geschäft war namentlich zu erstem Kurse recht lebhaft und
waren grosse Rückkäufe und teilweise auch Meinungskäufe zu
bemerken daher war es auch erklärlich dass z B am Banken
markt Kurssteigerungen von 3 Proz sich bemerkbar machten
Handelsanteile profitierten sogar 3 Deutsche Bank 428 Proz
Auch am Montanmarkt woselbst am Sonnabend grosse Blanko
abgaben stattgefunden hatten waren heute forcierte Deckungen
zu bemerken wodurch Besserungen von 3 Proz für Phönix
von 452 Proz Bochumer Laura und Gelsenkirchener sogar
über 5 Proz bei Rheinstahl von 6 Proz hervortraten Die
matte New Vorker Tendenz blieh auf Amerika völlig eindrucks
los Baltimore waren ebenfalls im Anschluss an die festere All
gemeintendenz 1 Proz Kanada zu 35 Proz zum ersten Kurs
höher bezahlt worden Warschau Wiener waren 24 Proz
Schantung sogar 3 Proz über Sonnabend Schlusskurse auch in
Elektrizitätswerten betrug die Kurssteigerung in Schuckert 4
in Siemens Halske 5 und Edison 64 Proz Dass durch diese
forcierte Deckung und teilweise Meinungskäufe auch sämtliche
Gebiete profitierten ist erklärlich Schiffahrtsaktien zeigten
Besserung von 3 Proz und auch die im freien Verkehr ge
handelten Kolonlafwerte und Kaliaktien waren wesentlich be
festigt Die im Ultimoverkehr gehandelten South West Afrika
profitierten ca 3 Proz auf Hamburger Anregung wurden auch
anscheinend zu Deckungskäufen Dynamit bevorzugt die um
4 Proz anzogen Auch der Rentenmarkt schloss sich der
festeren Tendenz an BReichsanleihen zogen um Proz Russen
um 28 Proz an Nachdem die Rede Pelcassés in Toulon be
kannt geworden ferner auch eine Londoner Meldung des Daily

elegraph aus Tanger Beachtung fand dass angeblich vier
Deutsche im Susgebiet ermordet sein sollen trat weiterhin eine
durchschnittliche Iproz Abschwächung am Montanmarkt und
eine proz am Bankenmarkt hervor Gegen Schluss des otffi
ziellen Verkehrs war aber die Tendenz wieder eine festere da
der Kassaindustriemarkt feste Tendenz zeigte und ausserdem
der Privatdiskont um Proz nachgab Derselbe stellte sich
auf 33 Proz

Von Industriewerten stellten sich höher 3proz Reichs
anleihe 0,10 3proz Reichsanleihe 0,50 3proz Konsols 0,10
3proz Konsols 0,40 Otavi Minenant 1,75 Akt Ges f Verkehrs
Vesen 2 Held Francke 2,50 Gebhardt Koenig 4,75 Engel
hardt Brauerei 1,75 Patzenhofer Brauerei 50 Berl Anhalter
Masch 2 Kirchner Co 4 Kvyffhäuserhütte 3 Leipziger Werk
Zeug 2,25 Linke Waggon 7,50 Orenstein Koppel 3 Sächs
Webstuhl 1,50 Hilgers 2 Vogtländ Masch 5 Zeitzer Masch 5
Anilinfabrik 2 Höchster Farben 3,75 Deutsche Gasglühlicht 3,50
Müble Rüningen 7,25 Oelfabrik Gr Gerau 3 Planiawerke 6
Zimmermann Piano 4,50 C Lorenz 2 Girmes Co 50 Ver
Glanzstoff 10 Ver Hanfschlauch 6,50 Gebr Böhler 4 Concordia
Bergbau 2 Deutsch Oesterr Bergwerk 50 Donnersmarckhütte

Thale Akt 3,75 Hoesch 2 Kattowitzer Bergwerk 3 Kölner
Bergwerk 6,50 Niederlausitzer Kohlen 2 Obersohles Koks 2
Rhein Nassau 5,50 Warsteiner Gruben 2,50 Witten Gussstahl
450 Wittener Stahiröhren 50 niedriger Deutsche Erdöl
fabrik 2 Gebr Goedhard 2 Hilpert 2,75 Hoffmann Waggon 50
Kappel Masch 7,75 Westtäl Kupfer 3 Wissener Metall 50
Kahla Porz 2,25 Dr Paul Meyer 2,50 Hammersen 3 Arenberg
Bergwerk 3,50 König Wilhelm 3 Rositzer Braunkohlen 4

utschenreuther 2 Schlesische Zink 4 Kruschwitz Zucker 1,50
Gust Genschow 1,50 Peniger Masch 2

Getreidebörse

Der heutige Getreidemarkt war trotz Dürre höheren ameri
Kanischen und englischen Preisdepeschen wie trockener Witte
rung recht flau Für Weizen wie Roggen drängt das inländische
Angebot stark hervor und Exporteure halten augenblickiich mit

len zurück Auch nach hier kommt viel Ware und aus allem
liesen erklärt sich das grosse Angebot für nahe Lieferungs
h Ate für die Käufer fehlten Wesentlich zur Fläue trugen
je amtlichen Erntezahlen für Preussen bei die durchweg besser

a p irn Vormonat sind und für Roggen ein erhedliches Plus gegen
en dem Vorjahre aufweisen Zwoeifellos waren hierauf viel

gleichungen zurückzuführen zumal der Ausfall an Kartoffeln
nen 1910 von einem Drittel mindestens erwartet war Edenso
un auoh der Umstancd dass Russiand willigec 2u werden be
Lnnt dass es auch für Welzen und Roggen seine aterdings noeh
iel zu hohen Forderungen ermässigt mit zu der Fläue bel die
a in allen Getreidearten heute kundgab und auch Hafer und
ierste nicht verschonte Mais war ruhiger aber nicht nach

wie Mehl matt Rüböl dagegen auf ausländische Käufe leb
alt steigend
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Zum Kurgzettel Berlin 11 Sept 40 Badisehe Stasw08/09 am 18 100 40bB ayrieehe 8taats Anl
du rieb Staate Anlelho 08 unſr 1913 Seohwarerg Sondorsbausen i e Wärttemd 8tanta Anleihe 81 93
Obtalritarin Kamernuver Kigonbahn Anteile 92,76b Denteob

Anleit ieobe Sohuläversohr gar Oottbuser Btadtdi h Darmbetädtt BEtadit Ani Idos unt 6 0070045 r Sia Anleibe 18059 P Doaeseldorter Stadt
o 1600 07 06 00 90,90b Jonaer Stadt Anl 1000

Srkläart worden dass nicht die geringste Veranlassung zu irgend

Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

Jenaer Stadt Anl 1002 4 Nordhäuser Stadt Anleihe19ös unkv 1919 405 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
i918 100 20eb G 40 Thorner Stadt Anl 1909 nuk 10 99,50eb G 4prorx
Hessische Komm Obl XII i Ooesterreiehisohe NordWestbahn Obligationen 1874 konv 84,200 Deutaohe Solvay
Werke Elbertelder Farben unk 1017 194,00B Foelten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 103,00b G Veroingte Lausitaer Glas
btten 404,00b G

Londoner Börso vom 11 Sept Es notierten Fnugt Konseols
77 56 Rio Tinto 64,00 Geduld 1,00 Goldfields 4,07 Btuel coom 70 75
Sdesi prets 118 00 Rand Mines 6,87 Anaoondo 00 Eastrand 3,51
Ohartered 37 Aurora West 0,43 Oinderella Oons 1,21 Jobannes
durg Goldtelds 6, 95, Van Ryn 3,87 Albus Generals 1,25 Roend
Collieries 0,56 West Rand Consols 146 General Mining Fin
1,25 A Gora Co 1,00 Moddertontain 11,00

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den t1 September

Kaut Ferr t Rot V FAdolisglGck Aktien 63,00 65,00 Johannashall 6600 5890
Alexandershall 14,000 14,500 Juetus Aktien 92 64
Beienrode 00 7500 Kaiseroda 12300 12600Bismarekshall Akt 135 138 Krügershall Aktien 125 122,00
Burbach 15600 16900 Ludwigshall Aktier 69 71Garlatund 7050 7e50 Neusolistedt 34251 3525
Deutsche Kali Akt Neustasstfurt 13500Friedrichshball Akt 117 119 Nordhäuser Kali A 111113
GlGekauf Sondershb 21000 22000 Prinz Adalbert Akt 48
Grossherz v Sachsen 10500 10900 Reichskrone Lossa 1850 1920
Günthershall 5400 5600 Kichard 1100 1209Hannov Kali Aktiep 50 s9 Ronnenberg Aktien
tlansa Silberberg 7100 7250 Rothenberg 36251 3725
Hartort Aktien 139 00 141,00 Sachsen Weimar 7390 8000
Heiligenroda 9100 9350 Salzdetturth Aktien 265,00 265,00
Heldburg Aktien 79 80 Salzmünde 5060 6556Heldrungen 1 I 1700 Siegtried I 6500 6650deringen 67001 6900 Siegmondshall Akt 175 78
Hermann II 34001 3500 Teuronia Aktien 106 113
ohentels 84501 8600 Walbeek 65600 609950Hohengollern 6550 7050 Wilhelmshall 13,3600 13,709
Hugo 11100 11400 Wintershall 20560 21000lmmenrode 5400 5600

Kalisyndikat
In der Aufsichisratssitzung des Kalisyndikats am Sonnabend

war der Vorstand in der Lage über eine recht erfreuliche Ent
wicklung des Augustgeschäftes zu berichten Der Mehrabsatz
der Syndikatswerke gegen den gleichen Monat des Vorjahres
beträgt etwa 34 Mill Mk so dass sich für die ersten s Monate
des Jahres 1911 ein Mehr von über 12 Mill Mk gegen die zleiche
Periode des vorigen Jahres ergibt Dabei ist es besonders er
freulich dass sich die Absatzsteigerung vornehmlich auf die kon
rentrierten Salze erstreckt so aut Chlorkalium schwefelsaures
Kali und Kalidüngesalz aber auch in Rohsalzen ist ein Wertplus
von 400 000 Mk zu verzeichnen Recht günstig hat sich der
Absatz gestaltet nach den Vereinigten Staaten den trans
atlantischen Gebieten und nach einigen europäischen Ländern
wie Spanien Russland Oesterreich usw

Die Steigerung des Absatzes wäre noch wesentlich grösser
gewesen wenn die Eisenbahnverwaltungen die Kaliindustrie nicht
in der Wagengestellung vollständig im Stich gelassen hätten
Der Waggonmangel wird mit jedem Jahre schlimmer Während
in früheren Jahren erst mit dem Beginn der Manöver eine
grössere Wagenknappheit einsetzte waren die Eisenbahnver
waltungen in diesem Jahre schon Mitte August nicht mehr im
stande die angeforderten Waggons auch nur annähernd pünkt
lich zu stellen Verschiedene Kaliwerke hatten fast täglich unter
den Waggon Kalamitäten zu leiden so dass die Dampfer welche
in den Häfen ladebereit liegen nicht prompt beladen werden
konnten Seitens der Eisenbahn Direktionen werden immer
dieselben Entschuldigungen auf die Reklamationen der Kali
industrie vorgebracht während man sich zu energischen Mass
nahmen nicht entschliesst In der Norddeutschen Allgemeinen
Zeitung wurde anscheinend offiziös mitgeteilt dass die grosse
Nachfrage nach gedeckten Wagen für die Eisenbahnverwaltungen
unerwartet gekommen sei In Wirklichkeit haben die Vertreter
der Industrie besonders auch derjenige des Kalisyndikats schon
in der diesjährigen Waggonkonferenz die im Februar zu Eisenach
stattfand ausdrücklich darauf aufmerksam gemacht dass grosse
Schwierigkeiten in der Wagengestellung im August und Sep
tember unausbleiblich seien wenn die Verwaltungen nicht end
lich dazu übergingen Saisontarife zwecks Vorwegnahme
grösserer Mengen aus der Hochsaison in die stillere Sommerzeit
zu schaffen und das Wagenmaterial in stärkerem Masse zu ver
mehren Das Kalisyndikat war auch bereit durch besondere Ver
gütungen an die Abnehmer die von ihm beantragte Tarifpolitik
der Eisenbahnverwaltungen zu unterstützen Durch den Wagen
mangel in der Düngerindustrie leide nicht nur diese Industrie in
der empfindlichsten Weise sondern auch die Landwirtschaft
wird dadurch hart getroffen indem viele Landwirte die Dünge
mittel nicht rechtzeitig erhalten um sie noch vor der Bestellung
der Aecker verwenden zu können Das ist in einem Jahre in
welchem die Landwirtschaft ohnehin unter schwierigen Verhält
nissen zu leiden hat doppelt beklagenswert Alle Vorstellungen
bei den verschiedensten Eisenbahnbehörden sind bisher leider
fruchtlos geblieben und angesichts der Haltung der Verwaltungen
müssen wir ernstlich befürchten dass die Kalündustrie in ihrer
ganzen Entwicklung durch den Waggonmangel auf das schwerste
gehemmt wird

Dem Aufsichtsrat lag eine Offerte der Kaliwerke Aschers
leben vor welche sowohl den gemeinsamen Eintritt von Aschers
leben und Sollstedt in das Kalisyndikat als auch den alleinigen
Eintritt Ascherslebens berücksichtigt Dieselbe wurde ein
gehend diskutiert sie bedarf noch der Vervollständigung in ver
schiedenen Punkten Ein Beschluss wurde nicht gefasst

Es wurde deschlossen der nächsten Gesellschafterversamm
lung die am 7 Oktoder nachmittag 1 Uhr in Berlin stattfinden
soll die Aufnahme der Werke Güsten Niedersachsen und
Heringen als Gesellschafter auf Grund der üblichen Bedingungen
und mit den gesetzlichen Beteiligungen zu empfehlen

Im übrigen kamen laufende OGeschüätfte zur Sprache

e e e 52Antauf der Lederfabrik Oedr Enmat in Arnstadt am den
elgenen Lederbedart selbst zu fabrlzierea

Peipers Co Akt Ges hür Walzengusse n S Die
Gesellschaft erzielte in 1910/11 einschliesslich 21 845 17 026 Mk
Vortrag einen Rohgewinn von 270 495 179 786 Mk Der Auf
sichtsrat schlägt 10 7 Proz Dividende Vor

Waren uncak Procddukte
Getrelde

Beorliner Vrodakteobors e 11 Sept Am Frahmarkt
sortierden Wein on inläünd 205,09 206,00 ad Bahn and frei Mable
W on nulind 183,00 184,00 ab Bahn und trei Mahle Roetermärkisoher meoklendurgiseher pomm prenesisoh poeenseober and
sohlesisoher foln 199 205 mietel 196 1 gering 192 196 ruesisohb
und Donau mudtel 188 190 gering 185 187 ab Bo and trei Wogen werden 9 om W

für Handel unck Imelusträe Darmstädter Bank Filiale alle a
Reserven 32 Millionen Mark

m

Mais am mirod elter und geder 177 183 abfal 168 162 runder
176,00 182,00 trai W73 Gersdts r mitteanà gering 182,00 187,00 gute 169 200 ruasisehe and Donao leiohte
166,00 172,00 sohwere 173 17 ab Bahn uvà frei Wagen Erdsoo
inländisohe nd ausläandisehe Fattorwars mittel 175 182 Tauben

rbsen 190 202 ad Bahn und frei Wagen Weſeenmohl 00 26,50
dis 29,50 Roggenmehl o und 1 23,00 25 To Wolzo nkleie
13 75 14 25 Roggen kleoſfeo 14 25 1460

Hambaorg 11 Sept Getrefdemarkt Welren foet Oetdolst
Mecklbg 207 205 Roggen test Mecklburg and Pommo 135 190
Gerste ruhig eddruags 139 1582 Hefer fest Holgtetnet
Meoklenburger neuer Holsteiner and Meaklenburger 190bis 190 Mais ferd Ta Plata mixed 134 130

IAverpool 11 Sept Roter Winer weinen per Okt 7,16 per
Dez 7,6 Still Mais Okt 5 Le Plats Jan SeillAntwerpen 141 s Denteoher Le Plataaug kgarewy
Bept 5,60 ov 65,50 an 6 Möära 6,379 Mai 6,35Umseata 275,000 kg Stil

Peast 1I1 Sept Welsen per O 12,07 G 17 03 83 12,26 G
12 27 B Roggen per Okt 10,81 10,38 B Hafer per Okt 5,48 G
49 B Mais per Juli G per Aug C B perMat 9,48 8,49 B Raps Aug ä B

Zucker

Hamburg 11 Sept Räbenrohzaueker Prodakt Basls 85
Rendement neue Usanoe frei an Bord Hamburg

vorm naohm abends
e Oktober 138,15 18,45 18,30V e 17 97 17,00Mars D7 18,02 17,35 17 r vMai o 18,05 17,92 17,87August 17,860 17 s Wfort matt ruhig

Kaffee
Hambvurg 11 Sept Good average Santor

vor naohra abends
per Septemder 61 G 61 G 61 0e 61 G 61 GMarrz J a 61 61 G 61 GMai e e e 61 G 69 G 60 Gstill behauptet behaaptet

Rio de Janeiro 11 Sept Kaſtee Zufuhren 17 ,000 Saok in Rio

121,00 Sack in Kach 4 g Sept 76Havre 11 Sept ee good average Santos per Sep
per Dee 74 per März T2 per Mai 721 Bebpt

Eler
Berlin 11 Sept Eier pro Schock vollfrisone ausländisehe 4,40

bis 4,70 in und ausländiseche bessere Sorten 4,20 ,39 in und gus
lündisohe geringere Sorten 4,00 4 10 zweite Sorten 4,00 4 10 Kabl
hauseier Kalkeier kleine Eier 50 3,70 Mark Fest

Kartoffelmehl and Stärke
Magdedarg 11 Sept Prima Kartoftelstärke aund Mahl für

100 kg 28,25 25,75 Fesdt
Be iin 1t Sept Kartoftehmebl u Stärke 28,00 28 50 Feuohtes

Kartoffelmehl
Solritus

Nordhaasen t Sept Branntwetn d Pol Pros r 100 5
105 160 89 75 00,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
r M per loko und September 1611 ohne Fass ab

rennerei
Fettwaren und Oele

Kolp 11 Sept Räbo loko 73,00 per OXd 7T2,50
Hambarg I1 Sept Stadtesohmals 57 00 amerak Steam 48,00

Ohamberlain 50,00
Chemlsche Produkte

Hambarg 11 Sept Ohiltespeter per loko 9 42 Febr ars
67 rei Fahrzeug Hamdurg Behbpt

Wolle
Bremen 11 Sept Baumwolle stetig Vpl loko midäl 97,75 Pig
Alexendria 11 Sept Aegyptische Baumwolle pes 16,03

Jan 19,00 Mais 16 07
Liverpool 11 Sept Aegyptische Baumwolle 57 Nov 49
Liverpool 11 Sept Baumwolle Omeats 8 000 Ballen ort

Ballen davon Amerikaner Ballen
Metalle

Londen 41 Sept Ohili Kapfer rahig 55 8 Noen Se
Zinn Sdraits an 184 3 Hon 18 Blet endigengl 16, Zink gewohnliche Marke ruhig 27 es Karte 38

Amerlkanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmden

Few Vork 11 9 89 Ohtengo 1 9 9Weisen p Sept o9 100 Weizen y Sept 92 o8Dez 103 108 Des ſei 97Mais p Sopt 7a i 74 Mais p Foept Se sei
Dez n Perz 64 64en Spring el ar 9,25 4,28 Hafer Sept 48

Katfee Fair Rio Nr 13 Don 4 486o p Ssopt 12,83 12,36 Roggen prompt 86 85
p OKt 11,7 i2,03 Ssohmals p Sept 98 37 S,50etrolenm in Cases 78 8,75 Des s,80 58 45

do in New Tork 7T226 726
do in Philadelphia 7,25 26

Tendenz Weizen sohwach Mais ruhig

Schiffsnachriehten
Oesterreichischer Lloyd

Bureau in Hale Max Lippmann Volkmannstr
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt nach Venedig 13 Sept Metcovich 12 Sept Almissa
nach Dalmatien 12 Sept Eillinie Triest Cattaro A Prinz
Hohenlohe 13 Sept Dalmatinisch albanesische Linie Albanien
A berührt Pola Lussinpiccolo Zara Spalato Lesina Gravosa

Castelnuovo und Cattaro nach der Levante und dem Mittel
meer 12 Sept Eillinie Triest Konstantinopel Bruenn nach Ost
indien China Japan 12 Sept Linie Triest Kalkutta Trieste
16 Sept Linie Triest Bombay Bohemia 27 Sept Linie Triest
Kobe E F Ferdinand

Wasserstünde
bedeutet aber unter Nult

Jago gang Vns trat oräoken WMepr To I w Sp ofNedra O r T 90 S 10Unt el 30 26 4Welesenfois v dere W 33 2

e at zo m v nOnterpagel 2025 2 1BRernbur J 7 0,28 19Kalbe G berpegei e rnaterpegoel e Taor v 604 C
Iseor KRger De Aoldan

Arur eingbangl V Monborg ſLaun 9 0,94 e r BRoesolan 029 uBudweis 9 1 3 26 84 1 7 an ne 17 0 2 nabits J 8 7 4 258 3e 460,20 D 5 V abrgo 0,27 15 2 Boinenburg n
Dresden 2 Hennnort o 1Torgaan A darg 115 iAussig 10 Sootbr Pegeldand minus 84 Vom Obderiaot

nohbs ramaeold es
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